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TCE Tinycore Linux Projekt

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 14:
52 Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
Markierung: Visuelle Bearbeitung

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30
Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)

« Zum vorherigen Versionsunterschied

(98 dazwischenliegende Versionen von 3 Benutzern werden nicht angezeigt)

Zeile 3: Zeile 3:

[[Kategorie:APRS]] [[Kategorie:APRS]]

[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]] [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.ipg|thumb|LowPower +

Industrie PC]]

[[Bild:geode266.jpg|thumb|266Mhz [[Datei:Enalisch.ipall For enalish

Industrie PC]] + version on this project [[TCE Tinycore
Linux Project englisch | >>click
here<<]]

==Einleitung== ==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk Software [[Bild:PPC.ipalthumb|500MHz
Projekt, welches unter Einsatz von LowPower Industrie PC]]
[http://www.tinycorelinux.com TCE -

— Tinycore Linux] auf Embedded System wie +
Industrie PC, ALIX u.d.q. Services wie
Packet Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei Hierbei handelt es sich um eine Amate
maximalem Funktionsumfang und urfunk Toolchain, welche bpsw. unter
minimaler Stromaufnahme. + Einsatz von [http://www.tinycorelinux.com

TCE - Tinycore Linux] auf Embedded
System wie Industrie PC, ALIX u.d.g.
Services wie

*[[:Kategorie:Packet-Radio und I-
+ Gate | Packet Radioll - ""(Multibaud
bspw. 1k2 2k4 4k8 9k6..)"
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Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausaemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit
500MHz CPU Leistuna und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei [http://w
ww.oe2wao.info OE2WAO] anfragen).
<br>

Das Betriebssvstem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

*[[:Katedgorie:APRS | APRSI]] -
UDPGATE "(IGATE, ebenfalls
Multibaud bspw. 1k2 und 9k6)"

*LoRa APRS (NEU!) inkl. Mic-E
*[[SAMNET | SAMNETI]]
*Blitzortung

*Radiosonden RX (Wetterballon)
*kleine Webserver

*Wetterstation mit unterschiedlichen
Sensoren

*SVX-Link (Echolink)

*[[:Kateaorie:WINLINK | WINLINK
Global Radio E-Mail (RMS Packet)l]

*Schalt- und MeRzentrale

u.v.m. unter anderem im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand und
minimale Stromaufnahme, bei
maximalem Funktionsumfang.

==[[TCE Hardware | Hardware]l==

[[TCE Hardwarel] -> Informationen
zur benétigten Hardware

==[[TCE Software | Software]l==
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DL1NUX hat dankenswerter Weise in
Wiki fir dieses Projekt erstellt:

==Download== [http://dxlwiki.dlLnux.de/ http://dxlwiki.
dilnux.de]

Das zum Einsatz kommende [http://ww
w.tinvcorelinux.com TCE - Tinvcore
Linux] kann im Oriainal von der
Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bediirfnisse angepasste

— Version ist auf der [http:/www.oe2wao
.info/tce Webseite von OE2WAO] zu
finden.<br>

Eine Datei beadinnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine grafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fir den
€100 netzwerktreiber, der fir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusaanasarofRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

===[[TCE Software | Einstellungen &
Bedienungll===

Informationen zur Installation,
+ Konfiquration und zu den einzelnen
Modulen

===[[TCE Software Installation |
Installation & Download]l===

Dieses Kapitel erklart die Installation
+ vom TCE Imaae unter dem jieweilig
verwendeten Betriebssystem
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— ==Installation unter Linux== + ==Einsatz==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

waet http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend arofRRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folgenden Voraang nicht
aemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natiirlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine groRere CF verwendet und
den gaesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anleagen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergroBern.

[[Bild:DbOwas-aprs-k.
jpg|thumb|DBOWGS APRS & PR Digill

Eingesetzt wird das Svystem in
verschiedenen Konfiaurationen und
Varianten bereits bspw. bei OE1XAR,
OE1XUR, OE2XAP, OE2XGR, OE2XWR,
OE2XZR, OE3XAR, OE3XER, OE5DXL,
OE5FHM, OE5HPM, OE5XAR, OE5XBR,
OE5XDO, OE5XGR, OE5XUL, OE7XGR
sowie bei DBOFFL, DBOKLI, DBOWGS,
DC9RD, DH2IW, DL3RCG, DL8RDL,
DK5RV und IQ3AZ.

==Einstellungen== Weitere Tests laufen unter anderem
- + in weiteren Teilen von OE, sowie in
IK, DL und PA.

==Hilfe==
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— Voreingestellt im Image sind folgende +
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

Zugang fiir SSH<br> Wer Hilfe bei der Konfiquration der
Softwarekomponenten bendétiat, kann
- + Fragen direkt im Packet Radio

Convers auf Kanal 501, oder per PR
Mail an OE5DXL stellen.

— User: tc<br>

— Pass: 12345678

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 14:52 Uhr

r/j ﬂ For english version on this project >>click here<<
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Einleitung

Hierbei handelt es sich um eine Amateurfunk
Toolchain, welche bpsw. unter Einsatz von TCE
- Tinycore Linux auf Embedded System wie
Industrie PC, ALIX u.d.g. Services wie

® packet Radio - (Multibaud bspw. 1k2 2k4
4k8 9k6..)

® APRS - UDPGATE (/GATE, ebenfalls

Multibaud bspw. 1k2 und 9k6)

LoRa APRS (NEU!) inkl. Mic-E

SAMNET 500MHz LowPower Industrie PC

Blitzortung

Radiosonden RX (Wetterballon)

kleine Webserver

Wetterstation mit unterschiedlichen Sensoren
SVX-Link (Echolink)

WINLINK Global Radio E-Mail (RMS Packet)
Schalt- und MefRzentrale

u.v.m. unter anderem im HAMNET anbindet.
Ziel ist ein minimaler Aufwand und minimale Stromaufnahme, bei maximalem Funktionsumfang.

Hardware

TCE Hardware -> Informationen zur bendétigten Hardware

Software

DL1NUX hat dankenswerter Weise in Wiki fur dieses Projekt erstellt:
http://dxlwiki.dl1nux.de

Einstellungen & Bedienung

Informationen zur Installation, Konfiguration und zu den einzelnen Modulen
Installation & Download

Dieses Kapitel erklart die Installation vom TCE Image unter dem jeweilig verwendeten
Betriebssystem

Einsatz

Eingesetzt wird das System in verschiedenen Konfigurationen und Varianten bereits bspw. bei
OE1XAR, OE1XUR, OE2XAP, OE2XGR, OE2XWR, OE2XZR, OE3XAR, OE3XER, OE5DXL, OE5FHM,
OE5HPM, OE5XAR, OE5XBR, OE5XDO, OE5XGR, OE5XUL, OE7XGR sowie bei DBOFFL, DBOKLI,
DBOWGS, DC9RD, DH2IW, DL3RCG, DL8RDL, DK5RV und IQ3AZ.
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Weitere Tests laufen unter anderem in
weiteren Teilen von OE, sowie in IK, DL und PA.

Hilfe

Wer Hilfe bei der Konfiguration der Softwarekomponenten benétigt, kann Fragen direkt im Packet
Radio Convers auf Kanal 501, oder per PR Mail an OE5DXL stellen.
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TCE Tinycore Linux Projekt und Benutzer:OE2WAO:
Unterschied zwischen den Seiten

VisuellWikitext
Aktuelle Version vom 9. August 2020, 23:

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30 41 Uhr (Quelltext anzeigen)
Uhr (Quelltext anzeigen) OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage) (Die Seite wurde neu angelegt:

Jhttps://oe2wao.info*)

Zeile 1: Zeile 1:

— [[Kategorie:Digitaler Backbonel] + https://oe2wao.info
— [[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]

— [[Kategorie:APRS]]

— [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gatel]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

— ==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svstem wie Industrie PC,
ALIX u.d.a. Services wie Packet
Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit
500MHz CPU Leistung und bis 256MB
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— Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistunasaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssvstem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

— ==Download==

Das zum Einsatz kommende
[http://www.tinycorelinux.com TCE -
Tinvcore Linux] kann im Oriainal von
der Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bedurfnisse angepasste
— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von
OE2WAO] zu finden.<br>

Eine Datei beainnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine arafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fiir den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusaanasarofRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

— ==Installation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter
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waet http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend groBe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fur
den folaenden Voraana nicht
gemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natirlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBBere CF verwendet und
den aesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anleagen, oder mit einem geeianeten
Tool die erste Partition vergroBern.

— ==Einstellungen==

Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

— Zugang fiir SSH<br>

— User: tc<br>

— Pass: 12345678

Aktuelle Version vom 9. August 2020, 23:41 Uhr

https://oe2wao.info
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TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:APRS: Unterschied
zwischen den Seiten

VisuellWikitext
Aktuelle Version vom 27. August 2023,

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30 12:17 Uhr (Quelltext anzeigen)
Uhr (Quelltext anzeigen) OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage) K

Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1: Zeile 1:
[[Kategorie:Digitaler Backbone]] + =APRS - Automatic Packet Reporting
System=

[[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]
— [[Kategorie:APRS]]
— [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gatel]]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung== APRS ist ein Datenfunksystem im
Amateurfunkdienst, welches fir die
Ubertraauna von Positions- sowie
Telemetriedaten und Kurznachrichten

- + verwendet wird. Es gestaltet sich im

Wesentlichen durch eine HF-
Komponente (APRS-RF) und einem
dahinterlieaenden Netzwerk- bzw. Ser
verkonstrukt (APRS-IS).

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
— com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svystem wie Industrie PC,
ALIX u.d.qg. Services wie Packet Radio,
APRS, etc. im HAMNET anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.
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Die ersten Versuche laufen derzeit Eine Einfuhrung in APRS findet sich
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike [[EinfUhrung APRS|hier]].
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit
— 500MHz CPU Leistung und bis 256MB  +
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistunasaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO] anf
ragen).<br>

Das Betriebssvstem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

- + _ HIDETITLE__
— ==Download== + _ KEIN_INHALTSVERZEICHNIS

Das zum Einsatz kommende __ABSCHNITTE_NICHT BEARBEITEN _
[http://www.tinvcorelinux.com TCE -

Tinvcore Linux] kann im Original von

der Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bedurfnisse angepasste
— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von
OE2WAO] zu finden.<br>

Eine Datei beadinnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine arafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fur den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusaganasarofRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.
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— ==Installation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

waget http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend groBe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folaenden Voraanag nicht
aemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den gesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeiagneten
Tool die erste Partition vergroBern.

— ==Einstellungen==

Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder Uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

— Zugang fir SSH<br>
— User: tc<br>

— Pass: 12345678
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Aktuelle Version vom 27. August 2023, 12:17 Uhr

APRS - Automatic Packet Reporting System

APRS ist ein Datenfunksystem im Amateurfunkdienst, welches fiir die Ubertragung von Positions-
sowie Telemetriedaten und Kurznachrichten verwendet wird. Es gestaltet sich im Wesentlichen
durch eine HF-Komponente (APRS-RF) und einem dahinterliegenden Netzwerk- bzw.
Serverkonstrukt (APRS-IS).

Eine Einflhrung in APRS findet sich hier.

Seiten in der Kategorie ,APRS"

Folgende 35 Seiten sind in dieser Kategorie, von 35 insgesamt.

>

APRS Arduino-Modem

APRS auf 70cm

APRS auf Kurzwelle

APRS Digipeater in Osterreich
APRS flr Newcomer

APRS im HAMNET

APRS portabel

APRS via ISS

AprsDXL auf ARM resp. Raspberry Pi
APRSmap Release notes
APRSmap-Dateien

v)

D4C - Digital4Capitals

DXL - APRSmap

DXL - APRSmap Bedienung
DXL - APRSmap Download
DXL - APRSmap englisch
DXL - APRSmap operating
DXL - APRSmap Quickstart
DXL - APRStracker

® Einfihrung APRS
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® HF-Digis in OE

® |inks

News APRS
NF VOX PTT

Oelhss
® Open Tracker 2

PATH-Einstellungen
PTT Watchdog

® QTC-Net

SAMNET
SMART-Beaconing usw.

® TCE Tinycore Linux Projekt
® TX Delay

® Voraussetzung fur APRS

® WXNET-ESP
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Medien in der Kategorie ,,APRS“

Diese Kategorie enthalt nur folgende Datei.

TCEdigi-LoRal.jpg
1.536 x 2.048; 273 KB
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TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:Packet-Radio und I-
Gate: Unterschied zwischen den Seiten

VisuellWikitext

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30
Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)

Zeile 1:

— [[Kategorie:Digitaler Backbone]]

— [[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]
— [[Kategorie:APRS]]

— [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svstem wie Industrie PC,
ALIX u.d.a. Services wie Packet Radio,
APRS, etc. im HAMNET anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei maxi
— malem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Aktuelle Version vom 11. Marz 2021, 15:

04 Uhr (Quelltext anzeigen)
Oelkbc (Diskussion | Beitrage)
K
Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1:

[[Datei:Pr-schema.jpg]]

Packet Radio hat aufarund seiner
Vorziige mittlerweile (wieder) in viele
Shack Einzug gehalten. <br>

Es ist als unabhanaige
Informationsaquelle neben dem
Internet fiir den Funkamateur wichtig
aeblieben, und seit der Vernetzung
uber das [[:Kateqorie:

Digitaler Backbone|lHAMNETI]
eroffnen sich auch sehr viele neue
Moalichkeiten bei exponentiell
agestiegenen
Verbindungsgeschwindigkeiten.
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Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit

— 500MHz CPU Leistung und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistunasaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO] anf
ragen).<br>

Das Betriebssvystem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

— ==Download==

Das zum Einsatz kommende
[http://www.tinvcorelinux.com TCE -
Tinvcore Linux] kann im Original von
der Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bedurfnisse angepasste
— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von
OE2WAO] zu finden.<br>

Eine Datei beadinnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine arafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

+

Eine der Modlichkeiten stellt z.B. [[IGA
TE1] dar. Es verbindet Packet-Radio
Netze, welche nicht durch eine HF-
Linkstrecke erreichbar sind.

Nach wie vor ist Packet Radio mit
seinen vermeintlich lanasamen
1200Baud auf UKW eine der
robustesten und einfachst zu
bewerkstelliagensten Diaitalen
Betriebsarten um bspw.
Textnachrichten oder kleine Dateien
zu ubertragen, und somit einer der
Standpfeiler fir [[:Kategorie:
NOTFUNKINot- und
Katastrophenfunk]].
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Das "e" nach dem "alsa" steht fiir den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusaganasarofRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

+ Es gilt:

+ '"Information vor Geschwindigkeit !'"'

— ==Installation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

wget http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend grofRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folaenden Vorganag nicht
gemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natiirlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den gesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergroBern.

Die weltweit zahlreichen, teils mehr
+ als textbasierten Anwendunagen und
Moglichkeiten von Packet Radio:

==Einstellungen==
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- + *[[Convers | direkte Verbindungs- und
Chatmoalichkeit mit anderen
Funkamateurenl]]

*Mailboxverkehr fur personliche
Nachrichten, oder Nachrichten an alle

+
mit weltweit gezielter Zustellung
(BBS - Bulletin Board System)

+ *[[DX-Cluster | DX Meldungen via

Clusterll]
+ *[[Convers | weltweiter Convers]]
+ *Emailversand via PacLink

+ *ICQ Connectivitat

Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder lber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

— Zugang fir SSH<br> +

User: tc<br> Eine Ubersicht aller in Osterreich
- + verfuagbaren Digipeater, Netzknoten
und Mailboxen findet man hier:

Pass: 12345678 [https://www.oevsv.at/funkbetrieb
- + /amateurfunkfreauenzen/ukw-referat/
OVSV Webseite - Funkbetrieb]

+ _ HIDETITLE__
+ _ KEIN_INHALTSVERZEICHNIS__

+ __ ABSCHNITTE_NICHT BEARBEITEN__
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Aktuelle Version vom 11. Marz 2021, 15:04 Uhr

Packet Radio Funktionsschema

Kopplung bspw. mittels Soundkarte
UKW HF Ubertragung >1200bd

Packet Radio hat aufgrund seiner Vorzlige mittlerweile (wieder) in viele Shack Einzug gehalten.
Es ist als unabhangige Informationsquelle neben dem Internet flir den Funkamateur wichtig
geblieben, und seit der Vernetzung lGber das HAMNET er6ffnen sich auch sehr viele neue
Méglichkeiten bei exponentiell gestiegenen Verbindungsgeschwindigkeiten.

Eine der Mdglichkeiten stellt z.B. IGATE dar. Es verbindet Packet-Radio Netze, welche nicht durch
eine HF-Linkstrecke erreichbar sind.

Nach wie vor ist Packet Radio mit seinen vermeintlich langsamen 1200Baud auf UKW eine der
robustesten und einfachst zu bewerkstelligensten Digitalen Betriebsarten um bspw.
Textnachrichten oder kleine Dateien zu Ubertragen, und somit einer der Standpfeiler fur Not- und
Katastrophenfunk.

Es qilt:

Information vor Geschwindigkeit !

Die weltweit zahlreichen, teils mehr als textbasierten Anwendungen und Méglichkeiten von
Packet Radio:

® direkte Verbindungs- und Chatmdglichkeit mit anderen Funkamateuren

® Mailboxverkehr fiir personliche Nachrichten, oder Nachrichten an alle mit weltweit gezielter
Zustellung (BBS - Bulletin Board System)

DX Meldungen via Cluster

weltweiter Convers

Emailversand via PacLink

ICQ Connectivitat
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Eine Ubersicht aller in Osterreich verfligbaren Digipeater, Netzknoten und Mailboxen findet man

hier:

0VSV Webseite - Funkbetrieb

Seiten in der Kategorie ,Packet-Radio und I-Gate"

Folgende 19 Seiten sind in dieser Kategorie, von 19 insgesamt.

C

® Convers

D4C - Digital4Capitals
DX-Cluster

® Email im digitalen Netz

® |GATE

Links
Linux und Amateur Packet Radio
Linux und Schmalband Packet Radio mit Terminal

® Mailbox - BBS

® NF VOXPTT

P
® packet Radio via HAMNET

® packet Radio via Soundkarte

® packet Radio via Soundkarte unter Linux
® packet Radio via TNC

[ )

PR via Internet
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® PTT Watchdog

® QTC-Net

® SAMNET

® TCE Tinycore Linux Projekt
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TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:WINLINK:
Unterschied zwischen den Seiten

VisuellWikitext

Aktuelle Version vom 1. Februar 2024,

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30 22:05 Uhr (Quelltext anzeigen)
Uhr (Quelltext anzeigen) OE3(CJB (Diskussion | Beitrage)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage) (MenuUeinstellungen hinzugeflgt)

Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1: Zeile 1:
— [[Kategorie:Digitaler Backbone]] + =WINLINK=

[[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]] + [[Bild:WL2KLogoSM400x167.png|logo|n
one]]

— [[Kategorie:APRS]]
— [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gatel]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

— ==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded System wie Industrie PC,
ALIX u.d.a. Services wie Packet
Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Die ersten Versuche laufen derzeit =="'"Allgemeines''==
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike

und OE5DXL Chris, wobei hier eine

ausgemusterte Industrie PC Variante

zum Einsatz kommt, welche mit
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— B500MHz CPU Leistunqg und bis 256MB  +
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssystem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

===""Winlink [http://www.winlink.
org] ist...""'===

... €in weltweites E-Mail-Service,
welches die Weae der
Funkkommunikation nutzt, an
Standorten wo das Internet nicht
(mehr) vorhanden ist und
vollkommen automatisch uber Funk-
Relais die E-Mail-Kommunikation
abwickelt. Winlink stellt seinen
Nutzern E-Mail-Anhange,
Positionsberichte, Wetter- und
Informationsbulletins zur Verfiiauna
und ist fiir seine Rolle in der Notfall-
und Katastrophenhilfe-
Kommunikation bekannt. Lizenzierte
Winlink-Betreiber bzw. Stationen
nutzen global sowohl Amateurfunk-
+ als auch staatliche Funkfreauenzen
von der Kurzwelle bis hin zu
Hochstfrequenzen im GHz Bereich.
Um das Winlink Svstem zu
verwenden, mussen Sie eine
Amateurfunk-Lizenz besitzen und die
Amateurfunkverordnunalhttp://www.
bmvit.gv.at/telekommunikation/recht
/aut/verordnungen/afv.htmi]
beachten. Das Svystem wird
vollstandia von lizenzierten
Freiwilliaen aebaut, betrieben und
verwaltet. Die Unterstiitzung fir das
Svstem wird von der Amateur Radio
Safetv Foundation, Inc., nach US 501
(c) (3) als ,.non-profit, Public Service“
bereitgestellt.[http://www.arsfi.org/]
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— ==Download== + ==""Funktionalititat''==
Das zum Einsatz kommende Im Normalfall ist Winlink ein
[http://www.tinvcorelinux.com TCE - Ti hierarchisch angeordnetes Netz mit
nvcore Linux] kann im Original von mehreren Common Messadge Servern
der Webseite geladen werden.<br> (CMS), die sich standia in der AWS-

Cloud (~ 35 Zonen weltweit)
svnchronisieren. Sie traaen dafur
Sorae, dass das Gesamtsvstem auch
dann noch in Betrieb bleibt, wenn das
Internet reagional unwirksam werden
sollte. Die Funk-Internet Schnittstelle
zu den CMS stellen viele weltweit
verteilte Radio Messadge Server
(RMS) dar. Eine Teilmenge dieser
RMS unterstiitzt auch den Radio-Only
Betrieb. Verliert nun einer
dieser RMS seine lokale Internet-
Konnektivitat, so wird nach einer
voraegebenen Zeit automatisch auf
Notbetrieb umageschaltet und die
Relais-Funktion aktiviert; die
Nachrichten werden dann von RMS zu
RMS im ,,Radio-Onlv-Forwarding“
Verfahren weitergeleitet. Diese
Funktionalitat wird als Winlink
Hvbrid bezeichnet. Im Notbetrieb

- + erhalten wir nun ein vermaschtes
Funk-Netzwerk (Mesh-Net). Die
Routung zur Winlink-Zieladresse (Rufz
eichen@MPS - Message Pickup Station
/Heimatmailbox) erfolat mit Hilfe
einer ,,HF-Propagation-Matrix*“
unterstiitzt durch VOACAP Software
[1] im RMS -Weiterleitunasverfahren
[2] durch das Software Modul RMS
Relay [3] 1. Ist die Zieladresse eine nor
male Internet E-Mail Adresse, so
leitet iener RMS, der noch eine
Internet-Verbindung hat, diese in das
Internet zum CMS weiter.
Gegenwartig wird an einem Mail-Mesh
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Netzwerk im HAMNET gearbeitet
(vorlaufiger Testbetrieb), welches im
Notfall - vollkommen autark vom
Internet - E-Mail-Verkehr mit Winlink
Client- & Server Software, in TCP/IP-
Technologie bereitstelit.

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bediirfnisse angepasste

— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von OE2WA
0] zu finden.<br>

Eine Datei beadinnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw. tc38x)
— deutet auf eine grafische Oberflache
des Betriebssystems hin.<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fir den
€100 netzwerktreiber, der fiur die von
uns verwendeten Boards benoétigt wird
.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die Ausgangsqrofie des Images, al
so in diesem Fall 512MB.

==Die Neue Winlink CMS
Architektur==

==Installation unter Linux== Ein CMS (Common Messaqge

Server) besteht aus einer Anzahl von
Proarammen (Windows-Diensten), die
unterschiedliche Funktionen
behandeln (Handhabuna von Telnet-

- + Verbindunaen, Empfana von Internet-
Mail, Weiterleituna von Mail an das
Internet, Verarbeitunag von
Positionsreports, Durchfithruna von
Datenbankwartuna, Bereitstellung
von Webservices usw.).

Zuerst ladt man sich die gewlinschte
Version herunter
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wget http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine

netsprechend aroBe CF Speicherkarte.

— Diese darf aber fur den folaenden
Voraandg nicht gemountet sein, also
rechtsklicken und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natiirlich

— entsprechend angepasst werden.<br> +

Wer eine aroBBere CF verwendet und

den gesamten Speicher benutzen will,

muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergréofSern.

- Das Winlink-System besteht aus
derzeit zwei CMS, die in der Amazon-
Cloud aehostet werden (in
verschiedenen Amazon-
Verfiigbarkeitszonen).

- Alle Verbindunaen zu einem CMS
werden von einer anderen Gruppe
von Servern verwaltet, die die Last
ausaleichen und den Zustand jedes
CMS bestimmen.

- CMS-Anwendunagen interaagieren mit
einem einzelnen Datenbankserver mit
Echtzeit-Backup auf einem zweiten
Datenbankserver in einer anderen
Amazon-Verfugbarkeitszone.

- Wenn die primare Datenbank
ausfallt, wird der sekundare
Datenbankserver automatisch zum
primaren Server. Dieser Vorganqg
dauert in der Regel weniger als eine
Minute. Wahrend dieser Zeit werden
die Nachrichtenserver alle Aktivitaten
zwischenspeichern und erneut
versuchen.

- Taaliche Backups werden 7 Tage
lanag im AWS S3-Speicher ausgefiihrt
und gespeichert.

- Eine zusatzliche
Datenbanksicheruna wird taalich
durchgefiihrt und extern auf einem
dedizierten Server gespeichert (nicht
bei Amazon-Ressourcen). Diese Backup
s werden 30 Tage lang aufbewahrt.
Dieser Offsite-Server enthalt auch
einen vollstandigen Satz aller
Programme und Dienste zum Erstellen
eines eigenstandigen CMS. Sie kann
im Falle eines katastrophalen Ausfalls
aller Amazon Ressourcen schnell
online gebracht werden.
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Telnet-Verbindungen werden durch
Verbinden mit cms.winlink.org auf
Port 8772 hergestellt. Alle Programme

+ , die Winlink-Telnet-Verbindunagen
herstellen, sollten fiir die Verwendung
dieser neuen Adresse konfiguriert
werden.

+ 73 Lee, KOQED

+  Winlink-Entwicklungsteam

==Leistungasmerkmale des Winlink-

+
Netzwerkes==
==Einstellungen== + Die wichtiasten Leistunasmerkmale
des Winlink-Systems sind:
Voreingestellt im Image sind folgende + Weltweite Erreichbarkeit (z.B. Uber Kur
Werte:<br> zwelle)
Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder Uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)
Zugang fur SSH<br> + unterschiedliche
Netzzugangsmadéglichkeiten
User: tc<br> + TCP/IP: Telnet via Internet und
HAMNET
Pass: 12345678 + VHF/UHF: Packet Radio (AX.25),
VARA-FM
+ HF: Pactor, ARDOP und VARA-HF,
Robust Packet Radio (RPR
+
+ arofBle Verfugbarkeit und hohe
Redundanz
+
+ *weltweit Giber Cloud-Server

mit ausgewogener Lastverteilung

Ausgabe: 03.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 30 von 112



BlueSpice 4l

TCE Tinycore Linux Projekt

*zahlreiche unabhangige RMS

*im Notfall ,,Radio-Only-Forwarding“
oder im HAMNET

*Live Svstem Reporting -
Positionsmeldungen

*Seewetterberichte und andere
Bulletins

Sicherheit durch binares
Ubertragungsprotokoll (B2F)

Spamsicherheit durch Blacklist
/Whitelist-System

sicheres Userlogin

RFC konformer Emailaustausch inkl.
Anhange

*Verteilermoglichkeit

einfache Konfiguration und Bedienung

freie Software (Winlink Express u.a.)

kein zusatzlicher 'Lernaufwand fiir
Enduser’

=> in der Krisentelekommunikation
seit lanaem bewahrt und aut
aeeianet, um nicht verfiigbare
Telekom-Infrastruktur zu
uberbricken.
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+ ==Winlink Prasentationen==

*WL2K Powerpoint-Prasentation
Stand 19.5.2011: [[:Datei:
Winlink2000.zip|Winklink 2000 (ZIP-
Datei)ll

*WL2K Powerpoint-Prasentation der
SWISS ARTG 2009: [[:Datei:

+ VortragWinlink2000GV2009.
zip|Vortrag Winklink 2000 (ZIP-
Datei)]l

*ARRL Introduction to Winlink 2000:
+ [[:Datei:2011 Winlink webinar.
pdf|Winklink Webinar]]l

*E-Mail im HAMNET (ein Pilotproiekt):
+ [[:Datei:E-Mail im HAMNET.pdf|E-Mail

im HAMNET]]

+

+ ==""Systemubersicht'"'==

+

+ [[Bild:Winlink Schema_2018.
PNG|900x900px]]

+

+ [[Bild:Winlinkschema2018.
PNG|900x900px]]

+

+ =='""Was wird benoétigt?'''==

+

+ ""Tvpische PACTOR Ausristung fir
die Kurzwelle'"

+

+
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+ [[Bild:WinlinkHF_1.gif1]

+ *Notebook

**Windows 10 abwartskompatibel .
NET 3.5

+ **Anwendersoftware Winlink-Express

*Pactormodem PTC-II (Pactor 1-3)
oder Dragon (Pactor 1-4)

*Kurzwellentransceiver mit CAT und
Dateneingang

+ *Antennentuner (empfohlen)

+ *Kurzwellenantenne

+

+

+
"""alternativ eine typische Ausriustung

+ fur Soundkarten-Protokolle wie
ARDOP oder VARA (Soundkarten
TNC)'"

+

+ [[Bild:WINMOR+1C7200.JPG]]

+ *Notebook

*Windows 10 abwartskompatibel, .
NET 3.5, USB Audio Codec Treiber

+ **Anwendersoftware Winlink-Express

**z.B. ICOM IC-7200, IC-7300 oder IC-
7600 Kurzwellentransceiver

**eine USB Soundkarte ist in den
+ modernen Icom Geraten bereits
eingebaut

**eine einzige USB Kabelverbindung
zum TRX ist ausreichend!!

Ausgabe: 03.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 33 von 112



B | vue S p|Ce 4 TCE Tinycore Linux Projekt

+

+

+ ""Tvpische PACKET Ausrustung fir
VHF/UHF'"

+

+ [I[Bild:WL2Kausruestung?2.JPG]]

+ *Netbook

**Windows 10 abwartskompatibel, .
NET 3.5

+ **Anwendersoftware Winlink-Express
+ *VHF/UHF Transceiver

**mit inteariertem TNC wie z.B.
Kenwood TM-D700E oder TM-D710E

+ bzw. TM-710GE oder TH-D72E oder TH-
D74E (alle voll WL2K RMSPacket
tauglich)

**oder externer TNC fur 1k2 und /
+ oder 9k6 Packet Radio (z.B. SCS
Tracker)

+ *VHF/UHF Antenne

(Geagenwartiq ist in Feldkirch RMS
Packet OE9XRK-10 9k6 verfiigbar - im
Raum Frankenmarkt 1k2 OE5XFR-10,
GroBraum Wien 1k2 OE1XIK-10 via

+ OE1XAR Bisambera - Waldviertel 1k2
OE3XNR-10 am Nebelstein - der
aktuelle Status ist hier [https://www.
winlink.org/RMSPacketStatus]

einsehbar)
+
+ ==Software==
+ ====Benutzersoftware====
+

+ *'"Airmail'" (veraltet)
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+
Airmail ist ein altbewahrtes
Proaramm fiir den
Nachrichttentransfer uber Winlink -

+ Airmail wird seit einiagen Jahren nicht
mehr weiterentwickelt und
unterstutzt die neuen Winlink
Funktionen nicht mehr. Download
von [http://www.siriuscyber.net/ham/]

+

+ *'"'PacLink'" (veraltet)

Paclink ist eine Verbindunassoftware,
uber die man z.B. auch aus einem
LAN heraus auf verschiedenen Wegen
(Telnet, Packet Radio, Pactor)
Nachrichten uber das WL2K-Netzwerk
empfanagen und versenden kann.
Paclink wurde speziell fiir die Not-

+ und Krisentelekommunikation
entwickelt. Bei Ausfall des aewohnten
Mailserver einer Oraanisation oder
eines Internet Service Providers (ISP)
kann Paclink diesen ersetzen.
Optimiert fiir diesen Zweck setzt es
die Nutzung des globalen WL2K
System voraus.

Vor dem Einsatz von Paclink fiir
Notfunkzwecke, lUberpriifen Sie bitte

+ mit lhrer lokalen Notfunk Grupne die
ZweckmaRBigkeit und eventuelle Plane
fiir einen Ubergang.

Paclink als "Funk-E-Mailserver" hat
Schnittstellen (SMTP [http://de.
wikipedia.ora/wiki

/Simple Mail Transfer Protocoll /
POP3[http://de.wikipedia.ora/wiki
/POP31) zu den lublichen E-Mail-Client-
Proaramme wie Microsoft Outlook
(Express), Mozilla, Thunderbird, Web-
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+  Mail-Clients (Afterlogic WebMailPro)
u.a.m. hat. Paclink unterstiitzt, Telnet
uber TCP/IP-Netze (Internet,
Intranetzwerke, D-Star [DD-Mode] [[:
Kateaqorie:Diaitaler Backbone |
HAMNET]11), Packet-Radio und HF-
Pactor. Download von [http://www.
winlink.ora/filebrowser/Software--
Client+%28for+users%29]

+
Anmerkuna: Airmail als auch PacLink
werden auch erfolareich mit allen
Funktionen unter Linux eingesetzt.
Erforderlich ist eine entsprechende

+ Laufzeitumaebuna. Wenn man
'Airmail' unter LINUX mit der
Emulationsunaebuna 'wine' betreibt,
"'muss'"' die '""Rechtschreibprifung'"
im Proaramm ''ausgeschaltet'"’
werden!

+

+ *"Winlink-Express''<!-- Empfehlung --
>

+

WL2k-Express ist die zu empfehlende
Benutzersoftware welche die
Funktionen von Winlink Hvbrid
unsterstiutzt und durch automatische
Updates immer am neuesten Stand
agehalten wird. Winlink Express kann
fir Winlink aber auch fir Peer-to-
Peer (P2P) Betrieb verwendet
werden, es unterstiitzt den Telnet IP
+ /Internet Zugana, Pactor, Packet,
Robust Packet, ARDOP und VARA.
Winlink Express ist kostenlos und
kann von hier [http://www.winlink.org
/ClientSoftware] kostenlos
herunterageladen werden. Siehe
Winlink Express HELP flir SETUP bzw.
[[:Datei:14-Winlink Express Install
and Confiqure-Currie.pdf|Winlink
Express Install and Configure-Curriel]].
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*IIIPATIII

PAT ist eine Client-Webanwenduna,
die unter Windows und Linux (auch
auf Raspberrv) lauft und eine 'free of
charge' Variante zu Windows
darstellt. PAT kann man unter 'getpat.
io' [[http://getpat.io]l] herunterladen.

Einen '"'Veraleich des
Leistunasumfanaes''' der verfiigbaren
Client-Software fiir Winlink findet ihr
bei winlink.org unter

[https://winlink.org/ClientSoftware]

==Sys-Op Software==

==""RMS-Packet''==

RMS (Radio-Mail-Server) Packet ist
eine Software fiir WL2K Svsops. Diese
Software unterstitzt den VHF/UHF-
Packet-Radio-Gatewav zum WL2K
Svstem. RMS-Packet erméglicht eine
vollautomatische
Nachrichteniibertraauna unter
Verwenduna des AX.25-Protokolls
(Packet Radio) in Kombination mit
WL2K Common-Message-Server.

Windows 10 und ein Internet 24/7
Zuaang wird fir den Betrieb
vorausgesetzt. RMSPacket fiir
Windows kénnen Sie hier
[https://www.winlink.ora
/SvsopSoftware] herunterladen. Um
die RMSPacket-Gatewayv-Station im
WL2K Netzwerkmanagement
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[https://www.winlink.org
/SvstemTraffic] aufzunehmen wird ein
Kevcode benotiat. Diesen Kevcode
konnen Sie hier [mailto:lor@w3qa.
net] anfordern.

"'Linux RMS'"

LinuxRMS ist eine Gatewavsoftware
fir Svsop's, um uber Packet Radio auf
das WL2K-Netzwerk zuzugareifen. Sie
lauft unter Linux und wurde von Hans-
luraen Barthen, DL5DI und Brian
Eckert, W3SG entwickelt. Auch dafur
ist ein Kev erforderlich, den bei
Bedarf Steve Waterman, K4CJIX
ubermittelt. Weitere Informationen
dazu findet man in der Yahoo-Group
[http://aroups.yahoo.com/group
/LinuxRMS/].

'""RMS-Trimode'"

RMS-Trimode ist eine Svysop-Software
und unterstiitzt den Pactor/Packet
/RobustPacket/ARDOP und VARA-
Zugang zum WL2K System auf
Kurzwellenfreauenzen. Windows XP,
Vista, und Windows7 + .NET 3.5, ein
Pactor-TNC [http://www.scs-ptc.com
/shop/cateaories/modems-enlund ein
24/7 Internet Zuaana, sowie eine
unterbrechunaslose Stromversorgung
(UPS) wird vorausgesetzt.

'"""RMS Relay""

RMS Relay ist ein eigenstandiaer
Mailserver mit Relais Funktion, eine
Drehscheibe fur alle Winlink

Ausgabe: 03.05.2024
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Proaramme, wie z.B. RMS Trimode,
RMS Packet, und Winlink Express.
RMS Relav wird fir den Radio-Onlv
/Hvbrid-Betrieb und als sogenannte
"Telnet Post Office” im LAN, WLAN
und HAMNET bendétigt.

Die Verbreitung der RMS-HF Software
wird vom WL2K
Netzwerkmanaagement (frequenz-)
koordiniert und kontrolliert. Als
Betreiber eines RMS-Gatewavs
mussen Sie sich verpflichten, die
Station rund um die Uhr in Betrieb zu
halten. Lanaere Ausfille werden nicht
toleriert. - Wie wird man Winlink
SvsOP? > [https://winlink.ora/content
/ioin aateway sysop _team_sysop_guid
elines]

Kostenloser Download von Winlink
+ Software fiir SysOps > [https://www.
winlink.org/SysopSoftware]

Wenn Sie ein Interesse an der
Bereitstelluna einer "PUBLIC" oder
"EMCOM' RMS-Gateway-Station

+
haben, wenden Sie sich bitte an den
Netzadministrator Steve Waterman,
K4C)X, [mailto:k4cjx@comcast.net].

+

+

+ '"Software von Drittanbietern'"

Es werden auch Winlink Proaramme
+ von Drittanbietern anaeboten, z.B.
PlGate, PAT und BPQ32.

Fir diese Software Produkte kann
+ das Winlink Development Team
(WDT) keinen Support bieten
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und auch deren Funktionalitat und

+
Weiterentwicklung NICHT garantieren.

+

RN EEE—

+

+ ==Benutzerregistrierung==
Die Benutzerreaistrieruna im WL2K-
Netzwerk erfolat automatisch beim
ersten Loagon uber Funk/RMS oder
Telnet. Gleichzeitia wird ein
vorlaufiges Passwort und eine

+ Winlink <rufzeichen>@winlink.orqa E-
Mail-Adresse veraeben. Wenn der
Benutzer das Svstem lanaer als 400
Taae aktiv (versenden einer Email)
NICHT benitzt, wird das Konto
automatisch aeloscht. Mehr siehe
[https://winlink.org/user]

+

+ ====Passwort Sicherheit====

Seit 1.2.2018 unterstiitzt Winlink
"Mixed Case" Passworter. Es wird

+ anaeraten ein sicheres Passwort,
bestehend aus Zahlen und Grof3- und
Kleinschreibung, zu benutzen.

+

+ ====Passwort Verlust====
Falls das Winlink Passwort veraessen

+ wurde kann es hier http://www.
winlink.ora/user wiederhergestellt
bzw. , recovered“ werden

+

+ =='""Radio Mail Server'''==

+

+ Aktive RMS:
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*Kurzwelle/VHF/UHF > [http://www.
winlink.org/RMSHFStatus]

=="'"Zugangsmoglichkeiten''==

===""Telnet'''===

Dieser Zuaana erfolat direkt zu den
CMS via Internet AWS

Diese Zuganasart ist am besten
aeeiagnet um das Winlink Netzwerk
ohne Dateninterface (TNC) kennen zu
lernen.

""'Airmail-Settinags fiir den Internet-
Access zu AWS CMS'"

[[Bild:Airmail Telnet.PNG|AWS CMS]]

===""Pactor'''===

In Bearbeitung...

===""Packet-Radio'''===

In Bearbeitung...

===""ARDOP'''===

In Bearbeitung...

Ausgabe: 03.05.2024
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+ ===""VARA-HF"'===

+  In Bearbeitung...

+

+ ===""VARA-FM''===

+

+ ==== Vorraussetzungen ====
Winlink und Vara FM sind am Rechner

+ bereits installiert (diese findet man
leicht durch eine einfache Google
Suche)

+

+ ==== Einstellungen in Winlink und
VARA FM ====
1.) Zum Start in Winlink unter den

+ verschiedenen Betriebsarten "Vara
FM Winlink" auswahlen und ''Open
Session:'""' anklicken

+ [[Datei:1701526283050.
png|445x445px]]
2.) Wenn Vara FM defaultmassia

N installiert wurde, sollte beim Offnen
auch aleich das Vara FM Fenster
aufgehen.

+

Geht diese nicht auf, dann den Pfad
+ unter "Settings" -> "Vara TNC Setup"
prifen

+ [[Datei:1701526721336.png|mini]]

[[Datei:1701526818279.
pnalohne|mini|414x414px|Den gelb
markierten Pfad gegebenenfalls
anpassen]]
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Weiters in diesem Fenster priifen, ob
"Automatically launch Vara FM TNC
when session is opened" (ist

+ defaultmassia so) angehakt ist.
Ansonsten miisste man Vara FM
manuell starten.

+

+ Damit sind die Einstellungen in
Winlink schon erledigt!

+

+ 3.) Danach muss noch VARA FM

richtig konfiguriert werden
+ [[Datei:1701527171479.png|minill

Dazu "Settinas" anklicken und und
mit "Vara Setup..." beginnen.

Wir beainnen mit der einfacheren
"Narrow" Einstellung - diese mit
Transceivern mit eingebauter

+ Soundkarte, aber auch vielen alten
Transceivern aus der Packet Radio
Zeit kompatibel und entspricht der
frilheren 1200bps HW-Konfiguration.

Dazu stellen wir das FM System auf
"NARROW" und aeben eventuell
unsere VARA Lizenz ein . Die Lizenz
ist fir "Narrow" und damit die
lanasamere Ubertragung noch nicht
notwendig!

[[Datei:1701527311757.
pnalohne|lminil403x403px|Wir priifen
dazu, ob unter FM System "NARROW"
ausgewahlt istund falls wir eine Vara
Lizenz haben, geben wir diese unter
"VARA Licenses" einll]

+ [[Datei:1701527602528.png|mini]]
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Danach stellen wir noch die
Soundkartenpeaqel ein - wieder unter
"Settinas" und diesmal

auf "SoundCard..." klicken.

Dort wahlen wir die Soundkarte aus,
die verwendet werden soll - in diesem
Beispiel mittels eines Yaesu FT-991A
und dessen einiaebaute Soundkarte
(ich veraebe beim erstmaliaen
anschliessen in Windows einen
eindeutiaen Namen, damit ich diese
leicht identifizieren kann):

[[Datei:1701527771008.
png|ohne|mini|317x317px]]

Den "Drive level" = Ausganassianal
+ der Soundkarte stelle ich fur den
Start in die Mitte.

Als letzten Schritt muss noch
definiert werden, wie die PTT

+ ausaelost wird - wieder unter
"Settinas" und diesmal "PTT..." kann
man dies einstellen.

[[Datei:1701528103979.
pnalohnelminil328x328pxIPTT

+
Einstellungen am Beispiel Yaesu FT-
991A]]
Bei Verwenduna eines modernen
Transceivers mit USB-Schnittstelle,

+ wie z.B. dem FT-991A kann man die
CAT-Steuerundg auswahlen - dabei das
richtiage Modell, Com-Port und
Baudrate einstellen!

+

+ Alternativ ist auch die Verwendung
der VOX moglich.

+
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Diese Einstellung muss bei
Verwendunqg von Soundkarten-
Interfaces wie Sianalink oder
Xxggcomms u.a. verwendet werden.

Nach dieser letzten Einstelluna kann
+ man mit der Konfiguration des TRX
loslegen.

""Hier ein wichtiager Punkt:'"' Vara FM
unterstutzt zur Zeit keine TRX

+ Steueruna und man muss diesen
manuell richtiqg einstellen. Im
Gegensatz zu VARA HF.

+

+ ==== Einstellunaen bei Verwendung
eines FT-991A ====

+ Der FT-991A ist sehr schnell fir
VaraFM eingestellt.

+

+ Folaende Menii-Einstellungen sind
dabei wichtig:

+

031 CAT RATE == 38400 (dies wird
+ far die PTT benotiat, aleich einstellen
wie in der SW festgelegt)

+ 076 FM PKT PTT SELECT == DAKY

+ 077 FM PKT PORT SELECT == USB

+ 078 FM PKT TX GAIN == 50

+ 079 FM PKT MODE == 1200 (!)
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Danach einfach die richtige Frequenz
+ einstellen (lUberpriifen, ob vielleicht
Shift-Betrieb notwendig ist).

Wichtiqg ist die Betriebart auf "DATA-
+ FM" zu stellen - zu finden im Mode
Meniu (hier am Beispiel Jauerling).

[[Datei:1706640575709.
png|zentriert|400x400px]]

+ Das wars!

+

+

+

+ ===""HAMNET''"'===

+
Die Winlink Server (AWS/CMS) sind im
HAMNET uber unterschiedliche Wege
erreichbar. <br>Bitte alle

+ nachfolaende Adressen in den "Telnet
Post Office" Zugangaseinstellungen
vorsehen, um die Winlink
Erreichbarkeit bzw. Redundanz zu
erhohen.

+ {| class="wikitable" style="text-align:

center"
+ ! width="100px" |Call
+ ! width="100px" |IP
+ ! width="150px" |Host
+ ! width="100px" |Port
+ |-
+ | style="text-align:left;" |OE1XAR

+ |44.143.9.50
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+
+  |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |OE1XDS
+ |44.143.10.90

+ |web.oelxds.ampr.org

+  |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |WIENCMS
+ |44.143.8.139

+ |wiencms.oelxhq.ampr.at

+ |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |OE1XQU
+ |44.143.8.39

+ |winlink.oel.ampr.at

+ |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |OE2XZR
+ |44.143.40.88

+ |winlink.oe2xzr.ampr.org

+ |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |OE3XEC
+ |44.143.50.200

+ |main.oe3xec.ampr.org

+ |8772

+ |-

+ | style="text-align:left;" |OE9XRK
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|44.143.225.147

I
18772

Beispiel:

*'""Zugangseinstellungen in Winlink
Express'"

- "Add Server" in Telnet Post Office

Schritt 1

[[Datei:TelnetPO1l.jpgll

Schritt 2

[[Datei:TelnetPO3.PNGI]]

*'""Originalartikel aus QSP 02/2018
zum Proiekt E-Mail im HAMNET
(Projekt-Stand 31.12.2017)'"

Der Artikel kann hier herunteraeladen
werden [[:Datei:E-Mail im HAMNET.
pdf]]
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*'""Anleitung fur den vorlaufigen Peer-
+ to-Peer (P2P) und Post Office
TESTBETRIEB im HAMNET'"

Die Anleituna kann hier
+ herunteraeladen werden> [[Datei:
Telnet_PO&P2P.pdf|849x849px]]

*'""Zuaangseinstellunaen fiir beliebige
+ E-Mail-Client Software (SMTP/POP3
/IMAP4)""'

Die Anleituna kann hier
heruntergeladen werden: [[:Datei:

+ Neuer Zuagana zu Winlink im HAMNET
V3.pdfINeuer Zugang zu Winlink im
Hamnet V3]]

+

+ ==""APRSLink''==

+
APRSLink bietet einen Netziiberaang
vom Automatic Packet Reporting
Svstem (APRS) zu Winlink. Mittels

+ APRS Messade ist es moalich an E-
Mail Teilnehmer Nachrichten zu
senden. Das Absenderrufzeichen inkl.
SSID muss bei Winlink als
Mailaccount registriert sein.

+

+ siehe eigene Unterseite [[APRSLink]]

+ ==""Kontakt''==

+ to be defined ....
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+ _ HIDETITLE__
+ _ KEIN_INHALTSVERZEICHNIS__

+ __ ABSCHNITTE_NICHT BEARBEITEN__

Aktuelle Version vom 1. Februar 2024, 22:05 Uhr

WINLINK

Allgemeines

Winlink [1] ist...

... ein weltweites E-Mail-Service, welches die Wege der Funkkommunikation nutzt, an Standorten
wo das Internet nicht (mehr) vorhanden ist und vollkommen automatisch tGber Funk-Relais die E-
Mail-Kommunikation abwickelt. Winlink stellt seinen Nutzern E-Mail-Anhange, Positionsberichte,
Wetter- und Informationsbulletins zur Verfugung und ist fiur seine Rolle in der Notfall- und
Katastrophenhilfe-Kkommunikation bekannt. Lizenzierte Winlink-Betreiber bzw. Stationen nutzen
global sowohl Amateurfunk- als auch staatliche Funkfrequenzen von der Kurzwelle bis hin zu
Hochstfrequenzen im GHz Bereich. Um das Winlink System zu verwenden, missen Sie eine
Amateurfunk-Lizenz besitzen und die Amateurfunkverordnung[2] beachten. Das System wird
vollstandig von lizenzierten Freiwilligen gebaut, betrieben und verwaltet. Die Unterstutzung fur
das System wird von der Amateur Radio Safety Foundation, Inc., nach US 501 (c) (3) als ,,non-
profit, Public Service" bereitgestellt.[3]

Funktionalititat

Im Normalfall ist Winlink ein hierarchisch angeordnetes Netz mit mehreren Common Message
Servern (CMS), die sich standig in der AWS-Cloud (~ 35 Zonen weltweit) synchronisieren. Sie
tragen dafur Sorge, dass das Gesamtsystem auch dann noch in Betrieb bleibt, wenn das Internet
regional unwirksam werden sollte. Die Funk-Internet Schnittstelle zu den CMS stellen viele
weltweit verteilte Radio Message Server (RMS) dar. Eine Teilmenge dieser RMS unterstitzt auch
den Radio-Only Betrieb. Verliert nun einer dieser RMS seine lokale Internet-Konnektivitat, so wird
nach einer vorgegebenen Zeit automatisch auf Notbetrieb umgeschaltet und die Relais-Funktion
aktiviert; die Nachrichten werden dann von RMS zu RMS im ,Radio-Only-Forwarding”“ Verfahren
weitergeleitet. Diese Funktionalitat wird als Winlink Hybrid bezeichnet. Im Notbetrieb erhalten wir
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nun ein vermaschtes Funk-Netzwerk (Mesh-Net). Die Routung zur Winlink-Zieladresse
(Rufzeichen@MPS - Message Pickup Station/Heimatmailbox) erfolgt mit Hilfe einer , HF-
Propagation-Matrix"“ unterstitzt durch VOACAP Software [1] im RMS -Weiterleitungsverfahren [2]
durch das Software Modul RMS Relay [3] ]. Ist die Zieladresse eine normale Internet E-Mail
Adresse, so leitet jener RMS, der noch eine Internet-Verbindung hat, diese in das Internet zum
CMS weiter. Gegenwartig wird an einem Mail-Mesh Netzwerk im HAMNET gearbeitet (vorlaufiger
Testbetrieb), welches im Notfall - vollkommen autark vom Internet - E-Mail-Verkehr mit Winlink
Client- & Server Software, in TCP/IP-Technologie bereitstellt.

Die Neue Winlink CMS Architektur

Ein CMS (Common Message Server) besteht aus einer Anzahl von Programmen (Windows-
Diensten), die unterschiedliche Funktionen behandeln (Handhabung von Telnet-Verbindungen,
Empfang von Internet-Mail, Weiterleitung von Mail an das Internet, Verarbeitung von
Positionsreports, Durchfihrung von Datenbankwartung, Bereitstellung von Webservices usw.). -
Das Winlink-System besteht aus derzeit zwei CMS, die in der Amazon-Cloud gehostet werden (in
verschiedenen Amazon-Verfugbarkeitszonen). - Alle Verbindungen zu einem CMS werden von
einer anderen Gruppe von Servern verwaltet, die die Last ausgleichen und den Zustand jedes
CMS bestimmen. - CMS-Anwendungen interagieren mit einem einzelnen Datenbankserver mit
Echtzeit-Backup auf einem zweiten Datenbankserver in einer anderen Amazon-
Verfligbarkeitszone. - Wenn die primare Datenbank ausfallt, wird der sekundare Datenbankserver
automatisch zum primaren Server. Dieser Vorgang dauert in der Regel weniger als eine Minute.
Wahrend dieser Zeit werden die Nachrichtenserver alle Aktivitaten zwischenspeichern und erneut
versuchen. - Tagliche Backups werden 7 Tage lang im AWS S3-Speicher ausgefihrt und
gespeichert. - Eine zusatzliche Datenbanksicherung wird taglich durchgefihrt und extern auf
einem dedizierten Server gespeichert (nicht bei Amazon-Ressourcen). Diese Backups werden 30
Tage lang aufbewahrt. Dieser Offsite-Server enthalt auch einen vollstandigen Satz aller
Programme und Dienste zum Erstellen eines eigenstandigen CMS. Sie kann im Falle eines
katastrophalen Ausfalls aller Amazon Ressourcen schnell online gebracht werden. Telnet-
Verbindungen werden durch Verbinden mit cms.winlink.org auf Port 8772 hergestellt. Alle
Programme, die Winlink-Telnet-Verbindungen herstellen, sollten flur die Verwendung dieser neuen
Adresse konfiguriert werden. 73 Lee, KOQED Winlink-Entwicklungsteam

Leistungsmerkmale des Winlink\-Netzwerkes

Die wichtigsten Leistungsmerkmale des Winlink-Systems sind:

Weltweite Erreichbarkeit (z.B. Uber Kurzwelle)

unterschiedliche Netzzugangsmaglichkeiten

TCP/IP: Telnet via Internet und HAMNET
VHF/UHF: Packet Radio (AX.25), VARA-FM
HF: Pactor, ARDOP und VARA-HF, Robust Packet Radio (RPR

grof3e Verfligbarkeit und hohe Redundanz

® weltweit Gber Cloud-Server mit ausgewogener Lastverteilung
® zahlreiche unabhangige RMS
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® im Notfall ,,Radio-Only-Forwarding” oder im HAMNET
® Live System Reporting - Positionsmeldungen
® Seewetterberichte und andere Bulletins

Sicherheit durch binéres Ubertragungsprotokoll (B2F)
Spamsicherheit durch Blacklist/Whitelist-System
sicheres Userlogin

RFC konformer Emailaustausch inkl. Anhange

® Verteilermdoglichkeit
einfache Konfiguration und Bedienung
freie Software (Winlink Express u.a.)

kein zusatzlicher 'Lernaufwand fur Enduser’

=> in der Krisentelekommunikation seit langem bewahrt und gut geeignet, um nicht verfugbare

Telekom-Infrastruktur zu tUberbricken.

Winlink Prasentationen

ARRL Introduction to Winlink 2000: Winklink Webinar

E-Mail im HAMNET (ein Pilotprojekt): E-Mail im HAMNET

WL2K Powerpoint-Prasentation Stand 19.5.2011: Winklink 2000 (ZIP-Datei)
WL2K Powerpoint-Prasentation der SWISS ARTG 2009: Vortrag Winklink 2000 (ZIP-Datei)
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Systemubersicht

Winlink System - mit Internet

(hierarchisches Netzwerk Modell)

CMS

div. Common Message Server
synchronisieren laufend

Internet
AWS-Cloud - etwa 35
Standorte weltweit

T
RMS — Gateway ﬂ- ﬂ- Radio Mail Server ﬁ- [ =1 E
viele weltweit N
[ E
Funk T
HF: Pactor—Winmor— Robust Packet
VHF/UHF: AX.25 Packet
< —
— — —_—
0} Ny )
M W W W
Funkamateure © 08K
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Automatisch nach Internet Verlust:
Winlink Hybrid

(dezentrales Netzwerk Modell)

P

\!
}3@9/ automatische
' Weiterleitungen

e '
O\\\ - durch on

> ) RMS Relay -
: : )) Pactor 4 (((. - ©

Lizensierte Funkamateure

© OE3ZK
Was wird benotigt?
Typische PACTOR Ausrustung fir die Kurzwelle
S 21
Arntenne

Antennentunar

[1::= serCmm K Y-HF Transcehear
Metebook oder PC N e
i Pocter-Modem

mit Usersoftware

'RMS-Express' ———— i i
s Slile 1@ @ .

Rk

L
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® Notebook

©  Windows 10 abwartskompatibel .NET 3.5

©  Anwendersoftware Winlink-Express

Pactormodem PTC-II (Pactor 1-3) oder Dragon (Pactor 1-4)
Kurzwellentransceiver mit CAT und Dateneingang
Antennentuner (empfohlen)

Kurzwellenantenne

alternativ eine typische Ausriistung fiir Soundkarten-Protokolle wie ARDOP oder VARA
(Soundkarten TNC)

L oy
‘. ; ﬁ‘hﬂ.‘_
> ™
. i

K

R

L
-

® Notebook

Windows 10 abwartskompatibel, .NET 3.5, USB Audio Codec Treiber
Anwendersoftware Winlink-Express

z.B. ICOM IC-7200, IC-7300 oder IC-7600 Kurzwellentransceiver

eine USB Soundkarte ist in den modernen Icom Geraten bereits eingebaut

O O O O O

eine einzige USB Kabelverbindung zum TRX ist ausreichend!!

Typische PACKET Ausriistung fiir VHF/UHF
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VHF/UHF Trevr
TNC eingebaut

Netbook

3 S® T3>

® Netbook
©  Windows 10 abwartskompatibel, .NET 3.5
©  Anwendersoftware Winlink-Express
® VHF/UHF Transceiver
©  mit integriertem TNC wie z.B. Kenwood TM-D700E oder TM-D710E bzw. TM-710GE oder
TH-D72E oder TH-D74E (alle voll WL2K RMSPacket tauglich)
©  oder externer TNC fiir 1k2 und / oder 9k6 Packet Radio (z.B. SCS Tracker)
® VHF/UHF Antenne

(Gegenwartig ist in Feldkirch RMS Packet OE9XRK-10 9k6 verfligbar - im Raum Frankenmarkt 1k2
OE5XFR-10, GroBraum Wien 1k2 OE1XIK-10 via OE1XAR Bisamberg - Waldviertel 1k2 OE3XNR-10
am Nebelstein - der aktuelle Status ist hier [4] einsehbar)

Software

Benutzersoftware
® Airmail (veraltet)

Airmail ist ein altbewahrtes Programm fir den Nachrichttentransfer Gber Winlink - Airmail wird
seit einigen Jahren nicht mehr weiterentwickelt und unterstitzt die neuen Winlink Funktionen
nicht mehr. Download von [5]

® PaclLink (veraltet)

Paclink ist eine Verbindungssoftware, Uber die man z.B. auch aus einem LAN heraus auf
verschiedenen Wegen (Telnet, Packet Radio, Pactor) Nachrichten Gber das WL2K-Netzwerk
empfangen und versenden kann. Paclink wurde speziell fir die Not- und
Krisentelekommunikation entwickelt. Bei Ausfall des gewohnten Mailserver einer Organisation
oder eines Internet Service Providers (ISP) kann Paclink diesen ersetzen. Optimiert flr diesen
Zweck setzt es die Nutzung des globalen WL2K System voraus.

Vor dem Einsatz von Paclink fur Notfunkzwecke, Uberprufen Sie bitte mit Ihrer lokalen Notfunk
Gruppe die ZweckmaRigkeit und eventuelle Pléane fir einen Ubergang.
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Paclink als "Funk-E-Mailserver" hat Schnittstellen (SMTP [6] / POP3[7]) zu den ublichen E-Mail-
Client-Programme wie Microsoft Outlook (Express), Mozilla, Thunderbird, Web-Mail-Clients
(Afterlogic WebMailPro) u.a.m. hat. Paclink unterstutzt, Telnet tber TCP/IP-Netze (Internet,
Intranetzwerke, D-Star [DD-Mode] HAMNET), Packet-Radio und HF-Pactor. Download von [8]

Anmerkung: Airmail als auch PacLink werden auch erfolgreich mit allen Funktionen unter Linux
eingesetzt. Erforderlich ist eine entsprechende Laufzeitumgebung. Wenn man 'Airmail' unter
LINUX mit der Emulationsungebung 'wine' betreibt, muss die Rechtschreibprifung im
Programm ausgeschaltet werden!

® Winlink-Express

WL2k-Express ist die zu empfehlende Benutzersoftware welche die Funktionen von Winlink
Hybrid unsterstitzt und durch automatische Updates immer am neuesten Stand gehalten wird.
Winlink Express kann fur Winlink aber auch far Peer-to-Peer (P2P) Betrieb verwendet werden, es
unterstitzt den Telnet IP/Internet Zugang, Pactor, Packet, Robust Packet, ARDOP und VARA.
Winlink Express ist kostenlos und kann von hier [9] kostenlos heruntergeladen werden. Siehe
Winlink Express HELP fur SETUP bzw. Winlink Express Install and Configure-Currie.

® PAT

PAT ist eine Client-Webanwendung, die unter Windows und Linux (auch auf Raspberry) lauft und
eine 'free of charge' Variante zu Windows darstellt. PAT kann man unter 'getpat.io' [[10]]
herunterladen.

Einen Vergleich des Leistungsumfanges der verfigbaren Client-Software fiur Winlink findet ihr
bei winlink.org unter [11]

Sys\-Op Software

RMS-Packet

RMS (Radio-Mail-Server) Packet ist eine Software fir WL2K Sysops. Diese Software unterstitzt
den VHF/UHF-Packet-Radio-Gateway zum WL2K System. RMS-Packet ermdglicht eine
vollautomatische Nachrichtentbertragung unter Verwendung des AX.25-Protokolls (Packet Radio)
in Kombination mit WL2K Common-Message-Server.

Windows 10 und ein Internet 24/7 Zugang wird flr den Betrieb vorausgesetzt. RMSPacket fur
Windows kdnnen Sie hier [12] herunterladen. Um die RMSPacket-Gateway-Station im WL2K
Netzwerkmanagement [13] aufzunehmen wird ein Keycode bendtigt. Diesen Keycode kdénnen Sie
hier lor@w3qga.net anfordern.

Linux RMS

LinuxRMS ist eine Gatewaysoftware flr Sysop's, um Uber Packet Radio auf das WL2K-Netzwerk
zuzugreifen. Sie [duft unter Linux und wurde von Hans-Jurgen Barthen, DL5DI und Brian Eckert,
W3SG entwickelt. Auch dafir ist ein Key erforderlich, den bei Bedarf Steve Waterman, K4CJX
Ubermittelt. Weitere Informationen dazu findet man in der Yahoo-Group[15].

RMS-Trimode
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RMS-Trimode ist eine Sysop-Software und unterstitzt den Pactor/Packet/RobustPacket/ARDOP
und VARA-Zugang zum WL2K System auf Kurzwellenfrequenzen. Windows XP, Vista, und
Windows7 + .NET 3.5, ein Pactor-TNC [16]und ein 24/7 Internet Zugang, sowie eine
unterbrechungslose Stromversorgung (UPS) wird vorausgesetzt.

RMS Relay

RMS Relay ist ein eigenstandiger Mailserver mit Relais Funktion, eine Drehscheibe fir alle Winlink
Programme, wie z.B. RMS Trimode, RMS Packet, und Winlink Express. RMS Relay wird flr den
Radio-Only/Hybrid-Betrieb und als sogenannte "Telnet Post Office" im LAN, WLAN und HAMNET
bendtigt.

Die Verbreitung der RMS-HF Software wird vom WL2K Netzwerkmanagement (frequenz-)
koordiniert und kontrolliert. Als Betreiber eines RMS-Gateways mussen Sie sich verpflichten, die
Station rund um die Uhr in Betrieb zu halten. Langere Ausfalle werden nicht toleriert. - Wie wird
man Winlink SysOP? > [17]

Kostenloser Download von Winlink Software fur SysOps > [18] Wenn Sie ein Interesse an der
Bereitstellung einer PUBL/C oder EMCOM RMS-Gateway-Station haben, wenden Sie sich bitte an
den Netzadministrator Steve Waterman, K4CJX, kdcjx@comcast.net.

Software von Drittanbietern
Es werden auch Winlink Programme von Drittanbietern angeboten, z.B. PIGate, PAT und BPQ32.

Fur diese Software Produkte kann das Winlink Development Team (WDT) keinen Support bieten
und auch deren Funktionalitdt und Weiterentwicklung NICHT garantieren.

Benutzerregistrierung

Die Benutzerregistrierung im WL2K-Netzwerk erfolgt automatisch beim ersten Logon tUber Funk
/RMS oder Telnet. Gleichzeitig wird ein vorlaufiges Passwort und eine Winlink
<rufzeichen>@winlink.org E-Mail-Adresse vergeben. Wenn der Benutzer das System langer als
400 Tage aktiv (versenden einer Email) NICHT benttzt, wird das Konto automatisch geléscht.
Mehr siehe [20]

Passwort Sicherheit

Seit 1.2.2018 unterstutzt Winlink "Mixed Case" Passworter. Es wird angeraten ein sicheres
Passwort, bestehend aus Zahlen und Grol3- und Kleinschreibung, zu benutzen.

Passwort Verlust

Falls das Winlink Passwort vergessen wurde kann es hier http://www.winlink.org/user
wiederhergestellt bzw. ,recovered” werden
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Radio Mail Server

Aktive RMS:
® Kurzwelle/VHF/UHF > [21]

Zugangsmoglichkeiten

Telnet

Dieser Zugang erfolgt direkt zu den CMS via Internet AWS Diese Zugangsart ist am besten
geeignet um das Winlink Netzwerk ohne Dateninterface (TNC) kennen zu lernen.

Airmail-Settings fiir den Internet-Access zu AWS CMS

) File Edit View Message Tools Meodules Window Help
g P
Al
B WEET
=69 AirMai File Edit Control
=-£3 ChProgram
-4 Bulletin @ @ IE |.~'1'-.WS'I j | Settings | Delete | MHew |
----- (L] Faxfiles
-4 Inbox Telnet Settings ot
- GUth?x Connection Properties
[ Transit
..... ransi
_____ (] Trash Remote Callzign: |&w'S1

Remote Host: @i e
Part: (3772

Timeout [zec]
Tx Data y _
L Local Callsign | DEZZK. | 040 bytes

1 | Password | CMSTELMET

1 Autn check r b
% gz
[T — I—- Protocal; Bz B
£ .
] [ Include in Auto-check
7 | Befare connecting up
Cancel Check 41l | Cancel | Close |

Pactor

In Bearbeitung...

Packet-Radio

In Bearbeitung...

ARDOP

In Bearbeitung...
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VARA-HF

In Bearbeitung...

VARA-FM
Vorraussetzungen

Winlink und Vara FM sind am Rechner bereits installiert (diese findet man leicht durch eine
einfache Google Suche)

Einstellungen in Winlink und VARA FM

1.) Zum Start in Winlink unter den verschiedenen Betriebsarten "Vara FM Winlink" auswahlen und

S Winlink Express 1.7.11.0 - OE3CIB

OE3CIB - Seftings Message  Attachments  MoveTo: [Saved items | Delete  Open Session: [Vara FM Winlink ~| Logs Help

S B A @ @ EE x 3% @ Telnet Winlink
0B 66 b I E] @ Packet Winlink
No active session. Pactor Winlink

Sysiem Folders Date/Time Message ID Size  Souce  Sender Zf::;txf:‘:‘iw‘""“ ect
Inbox (1 unread) [E7]2023/12/02 0... |askoug629162 | 333|OE3XAU [OE3XAU  |Vars HF Winlink U nun auch in Winlink erreichbar
Read ltems (0) =
2023/1015 1527 |VWBY23KWWW... |  346|0E30MR |OE30MR MZC

Outbos (0) Iridium GO Winlink
Sentltems (1) 2023/10/07 19:28 |GDBMCSHHS3AE | 1462 |SMTP | SMTP baumgarteeeemeeemeceeeseeee AW: Bericht Blackout23 /w2

Saved ltems (0) ] 2023/09/30 08:01 | 8BILIBLHZEXI 1178 | WEBMAIL [oE3MzZC Packet PP Bericht Blackout23 /mi2k
Deleted ltems (1) P tor P2P
Drafs (0) ITRE 2023/09/28 13:38 [wisvRaaUaLes | 32110[0EaxsH [oE3xSH Robust Packet PP ht Blackout23
i ] i 2 7 Ardop P2P
o pe n Se55|on :an kI I1C ke n Persondl Foldas 2023/09/2708:39 | DUQSTCXEGAAH 282|0OE30MR |OE30MR o e from OE3XAL 2 . )
Message ID: AJNLYEUZKO6I ara FM P2P
Telnet P2P

Date: 2022/05/07 06:09
e
From: SERVICE Pactor Radio-only

To: DE?C:B Vara HF Radio-only
Source: SYSTEM Vara FM Radio-only
Global Folders Downloaded-from: RMS:DBLFW

Telnet Radio-only
Subject: Your New Winlink Aecount |l
Telnet Post Office
2 new Winlink account for 'OE3CJB' has besn activated. The Bext CIBS 7ou connsct to a Winlink server
will be required to use 'NEMRUP' as your account password (no quotes).

Contacts

In Winlink Express you'll find the option for configuring your password under "Winlink Express Setup
menu. In Airmail it is called the "Radio Password" and is on the "Tools | Options | Settings" Tab. F

Wenn Vara FM defaultméssig installiert wurde, sollte beim Offnen auch gleich das Vara FM
Fenster aufgehen.

Geht diese nicht auf, dann den Pfad unter "Settings" -> "Vara TNC Setup" prifen

[ ::5 Vara FM Setup = 3¢ sion- OESCIE

el Selection Start Stop  Abort

wp hR-s . Freq: | 50.800
Yirtual THC host address/name: [N * Select Addtofavortes Re

! Disconnected Time to next Autoconnect = Disabled

Wirtual THC Command Port: 8300 |= Data Port: 2301 2 CAVARA FM\VARAFM.xe

hd 3 VARA FM TNC at 127.0.0.1 port 8300

1 of Vara TNC that can operate at full speed.

VARA FM Modem location:  CAVARA FMAWVARAFM exe

i B Automatically launch Vara FM TNC when session is opened
B Show Vara FM TNC sereen when it's launched

Automatic Calling

Autoconnect time: | Digabled e

[C] Automatically call when there are pending outgoing messages

|pdate Cancel

Den gelb markierten Pfad gegebenenfalls anpassen

Weiters in diesem Fenster prifen, ob "Automatically launch Vara FM TNC when session is
opened" (ist defaultmassig so) angehakt ist. Ansonsten musste man Vara FM manuell starten.
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Damit sind die Einstellungen in Winlink schon erledigt!

3.) Danach muss noch VARA FM richtig konfiguriert werden

Dazu "Settings" anklicken und und mit "Vara
Setup..." beginnen.

Wir beginnen mit der einfacheren "Narrow"
Einstellung - diese mit Transceivern mit
eingebauter Soundkarte, aber auch vielen
alten Transceivern aus der Packet Radio Zeit
kompatibel und entspricht der friheren
1200bps HW-Konfiguration.

Dazu stellen wir das FM System auf "NARROW"

1 VARAFM v4.2.9  QE3CIE - I
L X

Settings View Ping Log* Help
VARA Setup.

SeundCard...

(A 08
08 08

a

&
04 04
02 02
00 00

TX Delay m
- -

NARROW |TCP @ BUSY

o
=

g

£

= B
- -
SRR
EiEdi-

=

und geben eventuell unsere VARA Lizenz ein . Die Lizenz ist fur "Narrow" und damit die

langsamere Ubertragung noch nicht notwendig!

[@& varasewp  127.001

TCF Ports: Fi System VAR Licenses

Ensr;rgznd MNARROW + L Callsign: eqistration Key:
‘ Digipeater: |OESCJB w
-
Data Callzign: Registration Key:
8301
Retries: | |
4 v Callzign: Fiegistration Key:
[v Allow VaRa check for updates . Lo
Callsign: Fiegistration Key:

[ KISS interface [ Syslog | |

Compatible with

| Signalink USB XI

) DATA OUT .

Sl o orCinput

pataouT _[rened)
600D, Coay) T
g __,\.-\-(»3:%,"?1_5_ o from PG output

| ano T —" T DATAIN

| DATA

“VARA FM WIDE needs a FM rig set for 9600 Packet operation,
with a special soundcard interface (6 kHz BW) connected to rear
panel: RA-Board, Signalink “Black” transforms, Modified Signalink
(red audio transforms removed), homebrew interface (a simple
direct cable)...

“In other case, you must select VARA FIM NARROW

Wir prtfen dazu, ob unter FM System "NARROW"
ausgewahlt istund falls wir eine Vara Lizenz haben,
geben wir diese unter "VARA Licenses" ein

Danach stellen wir noch die Soundkartenpegel ein -

"SoundCard..." klicken.

wieder unter "Settings" und diesmal auf
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. . . . W VARA FM w429 OE3CJB — X
Dort wahlen wir die Soundkarte aus, die Settngs View Ping Log® Help
. . . . VARA Setup... .
verwendet werden soll - in diesem Beispiel SeunéCad.

einigebaute Soundkarte (ich vergebe beim
erstmaligen anschliessen in Windows einen
eindeutigen Namen, damit ich diese leicht

identifizieren kann): f \

e Tnpul: 78 B
z@ SoundCard

mittels eines Yaesu FT-991A und dessen

o
=
=

TX Delay m
- -

NARROW |TCP BUSY

z
E|E
al|?
E=]
2=
ES

o
il
a
=]
3

PTI.
06
g
04
0z
00 00
vu
Rx D ted

Device Input
|FT-9914 Mikrofon (USB Audio COD -

Device Output i
|FT-391A Lautsprecher (USE Audio R

1 Drive level:

| -
I
| ==

Den "Drive level" = Ausgangssignal der Soundkarte stelle ich fir den Start in die Mitte.

Als letzten Schritt muss noch definiert werden, wie die PTT ausgelést wird - wieder unter
"Settings" und diesmal "PTT..." kann man dies einstellen.

Py ;
] )
l PTT Via B
| @ CAT ¢ COM ¢ RABoad ¢ WOX i
! Brand: Part: J_
Yaesu > |coma ~|
i todel: Bauds:
. |FT-9a1 | |z=4m0 |
I RTS [
I DTR '

PTT Einstellungen am Beispiel Yaesu FT-991A

Bei Verwendung eines modernen Transceivers mit USB-Schnittstelle, wie z.B. dem FT-991A kann
man die CAT-Steuerung auswahlen - dabei das richtige Modell, Com-Port und Baudrate einstellen!

Alternativ ist auch die Verwendung der VOX madglich.
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Diese Einstellung muss bei Verwendung von Soundkarten-Interfaces wie Signalink oder
xggcomms u.a. verwendet werden.

Nach dieser letzten Einstellung kann man mit der Konfiguration des TRX loslegen.

Hier ein wichtiger Punkt: Vara FM unterstitzt zur Zeit keine TRX Steuerung und man muss
diesen manuell richtig einstellen. Im Gegensatz zu VARA HF.

Einstellungen bei Verwendung eines FT\-991A
Der FT-991A ist sehr schnell fir VaraFM eingestellt.
Folgende Menu-Einstellungen sind dabei wichtig:

031 CAT RATE == 38400 (dies wird fur die PTT bendtigt, gleich einstellen wie in der SW
festgelegt)

076 FM PKT PTT SELECT == DAKY
077 FM PKT PORT SELECT == USB
078 FM PKT TX GAIN == 50

079 FM PKT MODE == 1200 (!)

Danach einfach die richtige Frequenz einstellen (Uberprifen, ob vielleicht Shift-Betrieb notwendig
ist). Wichtig ist die Betriebart auf "DATA-FM" zu stellen - zu finden im Mode Meni (hier am
Beispiel Jauerling).

MEM22 Jaueri Varaf iwazr?”
g1 e, 67500

MENU | |

l DATA-L II DATA-USB. | DATA-FM f

Das wars!
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HAMNET

Die Winlink Server (AWS/CMS) sind im HAMNET Uber unterschiedliche Wege erreichbar.
Bitte alle nachfolgende Adressen in den "Telnet Post Office" Zugangseinstellungen vorsehen, um
die Winlink Erreichbarkeit bzw. Redundanz zu erhéhen.

Call IP Host Port
OE1XAR 44.143.9.50 8772
OE1XDS 44.143.10.90 web.oelxds.ampr.org 8772

' .oelxhg.ampr.
WIENCMS 441438139 V'Enems Oztx 9-ampr 8772
OE1XQU 44,143.8.39 winlink.oel.ampr.at 8772
OE2XZR 44.143.40.88 "Vinlink-oe2xzr.ampr. 8772
Org
OE3XEC 44.143.50.200 K main.oe3xec.ampr.org 8772
OE9XRK 44.143.225.147 8772

Beispiel:

® Zugangseinstellungen in Winlink Express

- "Add Server" in Telnet Post Office

Schritt 1

Open Session: | Telnet Post Office =
[zamsm————————————r. ]

Telnet WLZE
Packet WL2K
Pactor WL2ZK
Recipi Robust Packet WL2K
SOP! Winmor WL2K
DEXFA oo
Packet PZP
 — o Pactor P2ZP
OE3FQ Robust Packet P2P
OEEZHWi”m':'r p2p
 — Telnet P2P
AEXFA -
Pactoer Radio-only
Winmor Radic-only
Telnet Radin-nnli
Telnet Post Office ¢
Schritt 2
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B Telnet Session to Network Post Office Server — O >

Metwork server:  WINLINE CMS GATEWAY ~ Addserver Removeserver  Edit server

Exit  Settings Start | Stop

*** Connecting to network post office WIN
*** Connected to WINLINK CMS GATEW
ot Al Y WV INLINK IS GATEWAY] <]
CMSs
FW: DE3ZK ARENA-208637502
[RMS Express-1.5.10.0-B2FHMS]
PR 08637502 IP Address: 44.143.8.139 |
- WL2K DE OE3ZK (JNSSDH)
FC EM 8T%37DFOSBKB 359 263 0 Port number: (8772 |
FC EM U14H5JUB30XE 1921 10170

F=03 (Leave password blank if not needed by station)
FS Yy

*** Sending 8TX37DF03BKE. Automatic Backaround Manitoring
*** Sending L14H5JUG30XE.

FF Polling time: |Disabled W | [ Send all messages in Outbax
*** Completed send of message 8TX370DF
*** Completed send of message LI14H5JL
*** Sent 2messages. Bytes: 1343, Time:
FQ
*** — End of session at 2017.12.10 10:52; Update AREDN MESH Node List
*** Messages sent: 2. Total bytes sent: 13
*** Messages Received: 0. Total bytes res

*** Disconnecting
*** Disconnected at 2017.12.10 10:52:05 Cancel

5‘_: Edit Post Office Server WINLIMNE CMS GATEWAY — >

® Originalartikel aus QSP 02/2018 zum Projekt E-Mail im HAMNET (Projekt-Stand
31.12.2017)

Der Artikel kann hier heruntergeladen werden Datei:E-Mail im HAMNET.pdf

® Anleitung fir den vorlaufigen Peer-to-Peer (P2P) und Post Office TESTBETRIEB im
HAMNET
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Die Anleitung kann hier heruntergeladen werden>

ENTWURF

Telnet Post Office und Telnet P2P
im HAMNET

Mittels kostenloser Winlink Software ist es schnell méglich, in der E-Mail Notfall-
kommunikation im HAMNET - unabhangig vom Internet - aktiv zu werden. Der ,User*
verwendet das Programm Winlink Express und/oder ein ,SysOp* setzt RMS Relay ein.
Beide Programme kdnnen von hier ftp://autoupdate.winlink.org/ heruntergeladen werden.
Sowohl RMS Relay als auch der internationale Winlink CMS/AWS Gateway unterstitzten
Standard E-Mail APPs (POP/SMTP/IMAP-Clients). Hierfiir gibt es aber gesonderte
Anleitungen. Ein Winlink Account ist in jedem Fall zwingend notwendig, siehe
http://www.winlink.org bzw. http://wiki.cevsv.at Kategorie WINLINK.

In der folgenden Anleitung unterscheiden wir zwischen den Benutzereinstellungen (User)
in der Client Software Winlink Express fir Telnet Post Office- oder Telnet Peer-to-Peer-
Sessions oder Einstellungen fur einen System Operator (SysOP) fir den Post Office
(Server) Betrieb mit der Winlink Software RMS Relay. Schon am Beginn wird empfohlen
den Portfreigaben in den div. Firewalls besondere Beachtung zu schenken. Siehe Punkt 4.
dieser Anleitung.

INDEX

Benutzereinstellungen in Winlink Express
Benutzereinstellungen fur Telnet Peer-to-Peer Sessions
Einstellungen fir einen RMS Relay Post Office System Operator
Portfreigaben und Verbindungstests

Weitere Tipps

agrwONE

® Zugangseinstellungen fiir beliebige E-Mail-Client Software (SMTP/POP3/IMAP4)

Die Anleitung kann hier her_unter%eladen werden: Neuer Zugang zu Winlink im Hamnet V3
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Die Anleitung kann hier heruntergeladen werden: Neuer Zugang zu Winlink im Hamnet V3

APRSLink

APRSLink bietet einen Netzibergang vom Automatic Packet Reporting System (APRS) zu Winlink.
Mittels APRS Message ist es moéglich an E-Mail Teilnehmer Nachrichten zu senden. Das
Absenderrufzeichen inkl. SSID muss bei Winlink als Mailaccount registriert sein.

siehe eigene Unterseite APRSLink

Kontakt

to be defined ....

Seiten in der Kategorie ,WINLINK“

Folgende 11 Seiten sind in dieser Kategorie, von 11 insgesamt.

A

APRSLink
ARDOP

® PACTOR

® SETUP-Beispiele

VARA
VARA-FM

=

Winlink Anmeldung mit Keyboard-Mode und APRS-Link
Winlink Express - Tipps und Tricks

Winlink-Express FenstergrofRe "schrumpft"
Winlink-Nachrichten von und zu Internet-E-Mail-Adressen
WINMOR
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TCE Tinycore Linux Projekt und SAMNET: Unterschied

zwischen den Seiten

VisuellWikitext

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30
Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)

Zeile 3:
[[Kategorie:APRS]]

[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svstem wie Industrie PC,
ALIX u.d.a. Services wie Packet
Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit

Aktuelle Version vom 2. November 2021,

18:22 Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
K
Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 3:
[[Kategorie:APRS]]

[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

==""SAMNET - Simple Amateur
Multimedia NETwork''==

Eine schmalbandige Méalichkeit
Inhalte im HAMNET via Packet Radio
unter Zuhilfenahme von
Softwaremodulen (OE5DXL) zu
kommunizieren.
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500MHz CPU Leistuna und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssystem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

Ein Testbetrieb dazu lauft derzeit bei
OE1XUR sowie OE2XZR.
Informationen dazu und zur

+
Teilnahme bzw. Einrichtuna bei
OE5DXL im Packet Radio Convers auf
Channel 501.
==Download== + Mehr dazu in Kiirze. more information

coming soon...

Das zum Einsatz kommende
[http://www.tinvcorelinux.com TCE -
Tinvcore Linux] kann im Original von
der Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bedurfnisse angepasste
— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von
OE2WAO] zu finden.<br>

Eine Datei beainnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine arafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fiir den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusganasarofBRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.
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— ==Installation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

wget http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine

netsprechend aroBBe CF Speicherkarte.
— Diese darf aber fiir den folgenden

Vorgana nicht gemountet sein, also

rechtsklicken und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den gesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeiagneten
Tool die erste Partition vergroBern.

— ==Einstellungen==

Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder Uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

— Zugang fiur SSH<br>
— User: tc<br>

— Pass: 12345678
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Aktuelle Version vom 2. November 2021, 18:22 Uhr

SAMNET - Simple Amateur Multimedia NETwork

Eine schmalbandige Mdéglichkeit Inhalte im HAMNET via Packet Radio unter Zuhilfenahme von
Softwaremodulen (OE5DXL) zu kommunizieren.

Ein Testbetrieb dazu lauft derzeit bei OE1XUR sowie OE2XZR. Informationen dazu und zur
Teilnahme bzw. Einrichtung bei OE5DXL im Packet Radio Convers auf Channel 501.

Mehr dazu in Kirze. more information coming soon...
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TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Hardware: Unterschied
zwischen den Seiten

VisuellWikitext
Aktuelle Version vom 7. Mai 2022, 10:36

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30 Uhr (Quelltext anzeigen)
Uhr (Quelltext anzeigen) OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage) K

Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1: Zeile 1:
— [[Kategorie:Digitaler Backbone]] + ==PC==
[[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]] + [[Bild:12v-anschluss.jpg|thumb|Polung |

ndustrie PC]]

[[Kategorie:APRS]] Es laufen mehrere Versuchsaufbauten
unter anderem bei DH2IW Wolfagang,
OE2WAO Mike und OE5DXL Chris,
sowie Newcomern, aber auch
zahlreiche Digipeater in reqguldarem
Betrieb. In den meisten Fallen kommt
hier eine ausgemusterte Industrie PC
Variante zum Einsatz, welche mit
500MHz CPU Leistuna (AMD Geode)
und bis zu 256MB Ram eine bis auf
"""<4Watt''' minimierte
Leistungsaufnahme aufweist.

[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gatel]] ""'Vorhandene (kostenlose) Boards
- + fur Digipeaterbau bei [http://www.oe2
wao.info OE2WAO] anfragen'"'
[[Bild:PPC.jpg|thumb|LowPower Industri + Das Betriebssvstem findet dabei auf
e PCI] einer CF Speicherkarte (>32MB) Platz.
[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung== ===Anschluss und Umbau der
- + dgenannten Industrie PC Variante auf
12V===

[[Bild:12v-umbau.jpg|thumb|Umbau
Netzteil fur 12V]]
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Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinycorelinux.
com TCE - Tinycore Linux] auf Embedde
d Svstem wie Industrie PC, ALIX u.d.a.
Services wie Packet Radio, APRS, etc. i
m HAMNET anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei Neben den bekannten Schnittstellen
maximalem Funktionsumfang und wie USB und Netzwerk, befindet sich
minimaler Stromaufnahme. unter anderem auch ein
- + Versoraunasanschluss auf der
Vorderseite der von uns
verwendeten, oben erwahnten Industri
e PC Boards.<br>

Die Versorauna erfolgt erdfrei und
wird an dem dreipoligen Stecker
eingespeist. Dabei befindet sich, wie in
der Abbilduna ersichtlich, der Pluspol

+ von der AnschlufRseite aesehen adanz
rechts (der Pin naher zu den USB
Buchsen), der Minuspol danz links. Der
mittlere Pin ware fir die Erdung des
Gehauses vorgesehen.<br>

Die ersten Versuche laufen derzeit Das Board wird, wie in der Industrie uib
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike erwiegend ublich, mit 24V versorgt.
und OE5DXL Chris, wobei hier eine <br>

ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit 500MH

— z CPU Leistung und bis 256MB Ram +
eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssystem findet dabei auf ei Damit wir es auch in unseren Anlagen
ner CF Speicherkarte Platz. mit den dort iiblichen 12V ohne einen
- + DC-DC Wandler verwenden konnen,
muss das verbaute Netzteil nur
geringfiigig modifiziert werden.
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Dazu wird ein 270k Ohm Widerstand,
wie im Bild ersichtlich, eingeldtet, um
die Einschaltung auch schon bei etwa
11V zu erwirken. (es kann auch ein
SMD Widerstand huckepack auf den
unteren SMD aufgelotet werden)

Auch die bekannten ALIX Boards
konnen fir dxIAPRS verwendet
werden. Ein Vorteil besteht darin,
dass hier bereits eine Soundkarte
onboard ist. Die vorgefertiaten
dxIAPRS Imaades miissen jedoch bzgl.
Sound und Netzwerk darauf
angepasst werden (Anleitung folgt).

— ==Download== + ==Raspberry Pi==

Das zum Einsatz kommende Auch die beliebte Hardware
[http://www.tinvcorelinux.com TCE - Raspberrv Pi kann einaesetzt werden. O
— Tinvcore Linux] kann im Original von +  E5HPM beschaftigt sich mit der Portier
der Webseite geladen werden.<br> ung der Software auf diese Hardware
Plattform.

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bedurfnisse angepasste
— Version ist auf der [http://www.
oe2wao.info/tce Webseite von
OE2WAO] zu finden.<br>

Eine Datei beadainnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw. tc38x)
— deutet auf eine arafische Oberflache
des Betriebssystems hin.<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fur den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die Ausaanasarofe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

Ausgabe: 03.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 74 von 112



BlueSpice 4l

TCE Tinycore Linux Projekt

+ ==NanoPi==

[[Datei:TCEdiagi-LoRal.ipalminilLoRa
APRS Modul RA02 mit SX1278]]

Der NanoPi von [https://www.
friendlvarm.com FriendIlvELEC] ist
unsere nachste aroBe Hoffnuna. Er ist
+ extrem sparsam und besitzt im
Gegensatz zu anderen Minicomputern
mit PWM-Sound eine richtige
Onboard Soundkarte bzw. Soundchip.

Auf den im Lauf befindlichen
Installationen hat sich der NanoPi
bisher sehr bewahrt und auch die
durch das CPU Step-Down duBerst
aerinaen Eneraieverbrauche von
knapp uber 1W sind erstaunlich.

==|nstallation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

waet http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend grofRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folgenden Vorganag nicht
gemountet sein, also rechtsklicken
und aushdangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natiirlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den gesamten Speicher benutzen will,
muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergroBern.
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==Einstellungen==

Voreingestellt im Image sind folgende

Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder lber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

— Zugang fur SSH<br>

User: tc<br>

— Pass: 12345678

Der erste Prototvp fir einen all-in-
one Diai wurde 2021 von OE2WAO
Mike und OE5DXL Chris fiir den ersten
Italienischen TCE Diai IQ3AZ aebaut.
Dabei wurde ein NanoPi Neo-LTS
samt LoRa Modul (RA02 mit SX1278)
direkt in ein ehemaliges
Betriebsfunkagerat Kvodo FK-105
(aleich Grundia, Elin, Ericsson,..)
verbaut. Ein Duplikat wurde fir
OE3XER umgesetzt.

==Soundkarte==

Als Soundkarte fur AFSK
Betriebsarten wird, wenn keine
Onboard Version verfuagbar ist, eine
externe USB Variante verwendet.
Darauf zu achten ist, dass bei
mehreren geplanten Kanalen, die
Soundkarte lber Stereo Anschliisse
verfiat, beim Ein- sowie Ausgana.
Geeiagnete Karten lassen sich derzeit
meist daran erkennen, dass sie liber
3 Anschliisse verfiuaen (Mikrofon,
Line-In, Lautsprecher). Siehe
[[Geeiganete Soundkarten|geeignete
Soundkarten]].

==PTT==
[[Bild:Nf_vox.png|thumb|NF VOX]]

[[Bild:Watchdog.png|thumb|PTT
Watchdogl]l

Ausgabe: 03.05.2024

Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Seite 76 von 112



B | U e S p|Ce 4 TCE Tinycore Linux Projekt

Fur fernbediente Stationen empfiehlt
sich ein [[PTT Watchdoall zur
Vermeidunag unbeabsichtigter (Dauer)
Sendungen.<br>

Bei Beleaunqg bzw. Fehlen der COM
+ Schnittstelle wird eine [[NF VOX PTT11
verwendet.

[[TCE Tinvcore Linux Projekt | <<
Zuriick zur dxIAPRS Ubersicht]]

Aktuelle Version vom 7. Mai 2022, 10:36 Uhr
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PC

Es laufen mehrere Versuchsaufbauten unter
anderem bei DH2IW Wolfgang, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, sowie Newcomern, aber
auch zahlreiche Digipeater in regularem
Betrieb. In den meisten Fallen kommt hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante zum
Einsatz, welche mit 500MHz CPU Leistung
(AMD Geode) und bis zu 256MB Ram eine bis
auf <4Watt minimierte Leistungsaufnahme
aufweist.

Polung Industrie PC

Vorhandene (kostenlose) Boards fiir
Digipeaterbau bei OE2WAO anfragen

Das Betriebssystem findet dabei auf einer CF Speicherkarte (>32MB) Platz.

Anschluss und Umbau der genannten Industrie PC Variante auf 12V

Neben den bekannten Schnittstellen wie USB
und Netzwerk, befindet sich unter anderem
auch ein Versorgungsanschluss auf der
Vorderseite der von uns verwendeten, oben
erwahnten Industrie PC Boards.

Die Versorgung erfolgt erdfrei und wird an dem
dreipoligen Stecker eingespeist. Dabei befindet
sich, wie in der Abbildung ersichtlich, der
Pluspol von der Anschluliseite gesehen ganz
rechts (der Pin naher zu den USB Buchsen), der
Minuspol ganz links. Der mittlere Pin ware fur
die Erdung des Gehauses vorgesehen.

Umbau Netzteil fur 12V

Das Board wird, wie in der Industrie Uberwiegend ublich, mit 24V versorgt.

Damit wir es auch in unseren Anlagen mit den dort Gblichen 12V ohne einen DC-DC Wandler
verwenden kdénnen, muss das verbaute Netzteil nur geringfliigig modifiziert werden. Dazu wird ein
270k Ohm Widerstand, wie im Bild ersichtlich, eingelétet, um die Einschaltung auch schon bei
etwa 11V zu erwirken. (es kann auch ein SMD Widerstand huckepack auf den unteren SMD
aufgelotet werden)

ALIX

Auch die bekannten ALIX Boards kdnnen fur dxIAPRS verwendet werden. Ein Vorteil besteht
darin, dass hier bereits eine Soundkarte onboard ist. Die vorgefertigten dxIAPRS Images missen
jedoch bzgl. Sound und Netzwerk darauf angepasst werden (Anleitung folgt).
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Raspberry Pi

Auch die beliebte Hardware Raspberry Pi kann eingesetzt werden. OE5HPM beschaftigt sich mit
der Portierung der Software auf diese Hardware Plattform.

NanoPi

Der NanoPi von FriendlyELEC ist unsere
nachste groRe Hoffnung. Er ist extrem sparsam
und besitzt im Gegensatz zu anderen
Minicomputern mit PWM-Sound eine richtige
Onboard Soundkarte bzw. Soundchip. Auf den
im Lauf befindlichen Installationen hat sich der
NanoPi bisher sehr bewahrt und auch die durch
das CPU Step-Down aullerst geringen
Energieverbrauche von knapp tUber 1W sind
erstaunlich.

Der erste Prototyp fur einen all-in-one Digi
wurde 2021 von OE2WAO Mike und OE5DXL
Chris fur den ersten Italienischen TCE Digi
IQ3AZ gebaut. Dabei wurde ein NanoPi Neo-
LTS samt LoRa Modul (RA02 mit SX1278) direkt
in ein ehemaliges Betriebsfunkgerat Kyodo FK-
105 (gleich Grundig, Elin, Ericsson,..) verbaut.
Ein Duplikat wurde fur OE3XER umgesetzt.

LoRa APRS Modul RA02 mit SX1278

Soundkarte

Als Soundkarte fur AFSK Betriebsarten wird, wenn keine Onboard Version verflgbar ist, eine
externe USB Variante verwendet. Darauf zu achten ist, dass bei mehreren geplanten Kanalen, die
Soundkarte Uber Stereo Anschlisse verfligt, beim Ein- sowie Ausgang. Geeignete Karten lassen
sich derzeit meist daran erkennen, dass sie Uber 3 Anschllisse verfiigen (Mikrofon, Line-In,
Lautsprecher). Siehe geeignete Soundkarten.

PTT

Fir fernbediente Stationen empfiehlt sich ein PTT Watchdog zur Vermeidung unbeabsichtigter
(Dauer)Sendungen.
Bei Belegung bzw. Fehlen der COM Schnittstelle wird eine NF VOX PTT verwendet.

<< Zurlick zur dxIAPRS Ubersicht
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TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Software: Unterschied
zwischen den Seiten

VisuellWikitext
Aktuelle Version vom 27. Mai 2022, 21:

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30 14 Uhr (Quelltext anzeigen)
Uhr (Quelltext anzeigen) OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage) K

Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1: Zeile 1:

— [[Kategorie:Digitaler Backbone]] + ==Komponenten / Module==
— [[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]

— [[Kategorie:APRS]]

— [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gatel]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]1]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung==
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Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter Einsat
z von [http://www.tinvcorelinux.com

— TCE - Tinvcore Linux] auf Embedded +
Svstem wie Industrie PC, ALIX u.d.q.
Services wie Packet Radio, APRS, etc.
im HAMNET anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit

— B500MHz CPU Leistung und bis 256MB  +
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistunasaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei [http://w
ww.oe2wao.info OE2WAO] anfragen).
<br>

Das Betriebssystem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

Im AFU Tinvcore Imadge sind unter ande
rem amateurfunkspziefische
Programme enthalten.<br>

[ITCE Komponenten | >> Nahere
Details zu den einzelnen
Komponentenl]]

[[Datei:Udpboxs.jpgl]

==Einstellungen==

Eine kleine Dokumentation fiir die
notwendigen Betriebseinstellungen
befindet sich im Verzeichnis

/home/tc/readme

Voreinagestellt im Image sind folgende
Werte:<br>
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Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
+ entweder lber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

Zu startenden Proaramme und
Optionen (ahnlich autoexec.bat in MS
+ Betriebssvstemen) befinden sich in
nachfolaender Datei, und miissen zur
korrekten Funktion editiert werden:

/opt/bootlocal.sh (im Grundzustand
+  sind samtliche Programme mit '#'
auskommentiert)

Default Zugana fiir SSH (unter MS
Windows am Besten mit [http://www.
chiark.areenend.ora.uk/~satatham
/putty/download.html puttyl])<br>

+ User: tc

+ Pass: 12345678

+

+ ===Netzwerk einstellen===
Netzwerkkonfiauration anhand des

+ Beispiels von OE2XZR (IP Adressen

mussen auf eigene Bedirfnisse
geandert werden).

+ Datei: /opt/eth0O.sh

— ==Download== + #!/bin/sh
Das zum Einsatz kommende [http://ww # DHCP deaktivieren
w.tinvcorelinux.com TCE - Tinvcore +
Linux] kann im Oridinal von der
Webseite geladen werden.<br>
Die von uns bearbeitete, und an pkill udhcpc

unsere Bedurfnisse angepasste

— Version ist auf der [http://www.oe2wa +
o.info/tce Webseite von OE2WAO] zu
finden.<br>

# Haupt IP Adresse
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— Eine Datei beaginnend mit "tc38" steht +
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw. tc38x) ifconfia eth0 44.143.40.90 netmask
— deutet auf eine grafische Oberflache + 255.255.255.240
des Betriebssystems hin.<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fiir den # Zusatzliche/optionale IP Adresse
€100 netzwerktreiber, der fir die von + fur lokale Konfiguration

uns verwendeten Boards benotigt

wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich ifconfig eth0:0 192.168.1.50
— auf die AusaanasarofRe des Images, +
also in diesem Fall 512MB.

+ # Gateway
+ route add default gw 44.143.40.94
+ # Nameserver

echo nameserver 44.143.40.30 > /etc

+
/resolv.conf

+ echo nameserver 44.143.168.30 >> /e
tc/resolv.conf

+ ===Starten und Stoppen von
Modulen===
Die einzelnen Softwaremodule

+ konnen per Befehl gestartet oder

aestoppt werden. Svntax: ./modul
[start|stop|status]<br>

+ Bspw. XNET (Neu)Start:
+ ./snet start

+ APRSdigi (Neu)Start:

+ ./igate start

+ Ubox (Neu)Start:

+ ./ubox start

+ Hub (Neu)Start:

+ ./hub start

+ L2XNET(Neu)Start:
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==|nstallation unter Linux==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

waet http://www.oe2wao.info/tce

./I2xnet start
Modem (Neu)Start:

./modem start

===Uhrzeit svnchronisieren (HAMNET
Time-Server)===

sudo ntpclient -c 1 -s -h 44.143.243.25
4

sudo hwclock --systohc

/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend grofRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folaenden Vorganag nicht
gemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den gesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anlegen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergroBern.

+ ===Zum Abschluss speichern===
+ '""WICHTIG !!""<br>

Einstellung im Svstem finden immer
im RAM statt. Um diese dauerhaft auf
den Festplatten- bzw. CF-Speicher zu
schreiben, muss dies eigens

+ veranlasst werden. Entweder beim
Herunterfahren in der arafischen
Oberflache (X11) selbst mit der
BACKUP Option, oder ferngesteuert
(SSH) mittels dem Befehl

+ (sudo su)*
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+ filetool.sh -b

* *(ohne "sudo su" nur solange der
+ Befehl nicht zuvor einmal als root
ausgefihrt wurde)

+

+ ==Vorgefertigte Varianten==

+
Die Vielfalt in der Zusammenstellung
der einzelnen Komponenten erlaubt
eine aroBere Zahl an
unterschiedlichen Konfiaurationen.

+ Zum leichteren und schnelleren
Einsatz am Digistandort bietet
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
unter Bekanntaabe des aeplanten
Diai Rufzeichens mehrere Standard
Varianten vorgefertigt zur Auswahl.

+

+ '"'Variante 1'"
+ * XNET Multibaud Packet Radio Digi

- Multibaud (1k2 2k4 4k8 9k6) User

+
Zugang auf einer Frequenz

+ - variabler HAMNET Zuaanasport fiir
samtliche IP Adressen (User Access)

+ - weitere AXUDP HAMNET Links

konnen konfiguriert werden
+ * APRS Server und Digi mit IGATE

- 1k2 RX und TX inkl. Message

+
Gateway

+ - 1k2 und 9k6 RX auf Packet Radio
User Zugang

+ - optional 300bd RX (und TX) fur

Kurzwellen APRS

- 1k2 TX auf Packet Radio User
+  Zudgang von direkt gehorten APRS
Stationen
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- 9k6 TX auf Packet Radio User
+ Zuagang aller auf HF 1k2 gehérten
APRS Packete

+ '"Variante 2'"
+ * XNET Multibaud Packet Radio Digi

- Multibaud (1k2 2k4 4k8 9k6) User

+
Zugang auf einer Frequenz

+ - variabler HAMNET Zugangsport fir
samtliche IP Adressen (User Access)

+ - weitere AXUDP HAMNET Links
konnen konfiguriert werden

+

+ '"'Variante 3'"
+ * APRS Server und Digi mit IGATE

- 1k2 RX und TX inkl. Message

+
Gateway
+ - optional 300bd RX (und TX) fiir
Kurzwellen APRS
— ==Einstellungen==
Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>
Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)
_ Zugang fur SSH<br> + [[TCE Tinvcore Linux Projekt | << Zurii

ck zur TCE Projekt Ubersichtl]
— User: tc<br>

— Pass: 12345678
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Aktuelle Version vom 27. Mai 2022, 21:14 Uhr

Inhaltsverzeichnis

1 KOmMPONENtEN / MOGUIE  .ouiuiiiiiii et e e et et et e e r e e et r et aeas 88
P T a1 =] | [T oo 1T o PP UTPRPPTRPR 88
2.1 NetzZWErk @INSEEIIEN ..ttt e et et e e e e e 88
2.2 Starten und StopPPENn VON MOGUIBN  ..uuieiiiii et e e e e e 89
2.3 Uhrzeit synchronisieren (HAMNET TiME-SEIVEI) ..iviiiiiitiritiiiiet et ieieieeteereieetesrereeteaearenenenes 89
WA A o WY oYYl o 1 U T oY= el =T o o PP 90
3 Vorgefertigte Varianten ... e 90

Ausgabe: 03.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 87 von 112



B | U e S p|Ce 4 TCE Tinycore Linux Projekt

Komponenten / Module

Im AFU Tinycore Image sind unter anderem amateurfunkspziefische Programme enthalten.
>> Nahere Details zu den einzelnen Komponenten

udpflex udpbox

/

TNC

udpgate afskmodem
XNET
(o
Internet udphub

Einstellungen

Eine kleine Dokumentation fur die notwendigen Betriebseinstellungen befindet sich im
Verzeichnis

/home/tc/readme

Voreingestellt im Image sind folgende Werte:

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern entweder Uber die X11 Oberflache oder in
/opt/eth0)

Zu startenden Programme und Optionen (dhnlich autoexec.bat in MS Betriebssystemen) befinden
sich in nachfolgender Datei, und mussen zur korrekten Funktion editiert werden:

/opt/bootlocal.sh (im Grundzustand sind samtliche Programme mit '#'
auskommentiert)

Default Zugang flr SSH (unter MS Windows am Besten mit putty)

User: tc
Pass: 12345678

Netzwerk einstellen

Netzwerkkonfiguration anhand des Beispiels von OE2XZR (IP Adressen mussen auf eigene
Bedlrfnisse geandert werden).

Datei: /opt/eth@.sh
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#!/bin/sh

# DHCP deaktivieren

pkill udhcpc
# Haupt IP Adresse

ifconfig eth0 44.143.40.90 netmask 255.255.255.240
# Zusatzliche/optionale IP Adresse fiir lokale Konfiguration
ifconfig eth0:0 192.168.1.50

# Gateway

route add default gw 44.143.40.94

# Nameserver

echo nameserver 44.143.40.30 > /etc/resolv.conf
echo nameserver 44.143.168.30 >> /etc/resolv.conf

Starten und Stoppen von Modulen

Die einzelnen Softwaremodule kédnnen per Befehl gestartet oder gestoppt werden. Syntax: .

/modul [start|stop|status]

Bspw. XNET (Neu)Start:

./snet start

APRSdigi (Neu)Start:

./igate start

Ubox (Neu)Start:

./ubox start

Hub (Neu)Start:

./hub start

L2XNET(Neu)Start:

./12xnet start

Modem (Neu)Start:

./modem start

Uhrzeit synchronisieren (HAMNET Time-Server)

sudo ntpclient -c 1 -s -h 44.143.243.254
sudo hwclock --systohc
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Zum Abschluss speichern

WICHTIG !!

Einstellung im System finden immer im RAM statt. Um diese dauerhaft auf den Festplatten- bzw.

CF-Speicher zu schreiben, muss dies eigens veranlasst werden. Entweder beim Herunterfahren in
der grafischen Oberflache (X11) selbst mit der BACKUP Option, oder ferngesteuert (SSH) mittels

dem Befehl

(sudo su)*
filetool.sh -b

® *(ohne "sudo su" nur solange der Befehl nicht zuvor einmal als root ausgefihrt wurde)

Vorgefertigte Varianten

Die Vielfalt in der Zusammenstellung der einzelnen Komponenten erlaubt eine gréfRere Zahl an
unterschiedlichen Konfigurationen. Zum leichteren und schnelleren Einsatz am Digistandort
bietet OE2WAO unter Bekanntgabe des geplanten Digi Rufzeichens mehrere Standard Varianten
vorgefertigt zur Auswahl.

Variante 1

* XNET Multibaud Packet Radio Digi
- Multibaud (1k2 2k4 4k8 9k6) User Zugang auf einer Frequenz
- variabler HAMNET Zugangsport fir samtliche IP Adressen (User Access)
- weitere AXUDP HAMNET Links kénnen konfiguriert werden
* APRS Server und Digi mit IGATE
- 1k2 RX und TX inkl. Message Gateway
- 1k2 und 9k6 RX auf Packet Radio User Zugang
- optional 300bd RX (und TX) fir Kurzwellen APRS
- 1k2 TX auf Packet Radio User Zugang von direkt gehdrten APRS Stationen
- 9k6 TX auf Packet Radio User Zugang aller auf HF 1k2 gehdérten APRS Packete

Variante 2

* XNET Multibaud Packet Radio Digi
- Multibaud (1k2 2k4 4k8 9k6) User Zugang auf einer Frequenz
- variabler HAMNET Zugangsport fir samtliche IP Adressen (User Access)
- weitere AXUDP HAMNET Links kdnnen konfiguriert werden

Variante 3

* APRS Server und Digi mit IGATE
- 1k2 RX und TX inkl. Message Gateway
- optional 300bd RX (und TX) fir Kurzwellen APRS

<< Zurlck zur TCE Projekt Ubersicht
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TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Software Installation:
Unterschied zwischen den Seiten

VisuellWikitext

Aktuelle Version vom 26. Februar 2018,
11:23 Uhr (Quelltext anzeigen)

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30

Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)

Zeile 1: Zeile 1:

[[Kategorie:Digitaler Backbonel]]
[[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]
[[Kategorie:APRS]]
[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.ipa|thumb|LowPower
Industrie PC]]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Projekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svstem wie Industrie PC,
ALIX u.d.a. Services wie Packet
Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit

OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
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500MHz CPU Leistuna und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssystem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

==Download==

Das zum Einsatz kommende [http://www.
tinycorelinux.com TCE - Tinycore Linux]
kann im Original von der Webseite
geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an unsere B
edurfnisse angepasste Version ist auf der
[http://www.oe2wao.info/tce
Webseite von OE2WAO] zu finden.<br
>

Eine Datei beainnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw. tc38x)
deutet auf eine arafische Oberflache
des Betriebssystems hin.<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fir den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
auf die AusaganasarofBRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

==|nstallation unter Linux==

Zuerst 1adt man sich die gewlnschte
Version herunter

==Download==

Das zum Einsatz kommende [http://www.
tinycorelinux.com TCE - Tinycore Linux]
kann wahlweise im Original von der
Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an die Bedurf
nisse der Funkamateure angepasste
Version findet ihr hier:<br>

[[Media:Tce-128.zip | Download TCE
project image for 128MB media]] ([[Da
tei:Tce-128.zipll)

==|nstallation unter Linux==
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waet http://www.oe2wao.info/tce/tc38x

alsae512.img.gz

Nun verbindet man eine netsprechend gr

oRe CF Speicherkarte. Diese darf aber fur
den folgenden Vorgang nicht gemountet
sein, also rechtsklicken und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine groRere CF verwendet und den
gesamten Speicher benutzen will, muss

— entweder eine zweite Partition anlegen,
oder mit einem geeigneten Tool die erste
Partition vergrofSern.

Zuerst ladt man sich die gewlinschte
Version herunter, die aktuelle Version
kann unter http://oe2wao.info/tce
gefunden werden

wget https://oe2wao.info/tce/tce-128.
zip

oder

waet http://wiki.oevsv.at/images/a/ae
/Tce-128.zip

Nun verbindet man eine entsprechend gr
oRe CF Speicherkarte. Diese darf aber fur
den folgenden Vorgang nicht gemountet
sein, also rechtsklicken und aushangen.

cat %PFAD_ZU _IMG.ZIP% | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine groRere CF verwendet und den
gesamten Speicher benutzen will, muss
entweder eine zweite Partition anlegen,
oder mit einem geeigneten Tool die erste
Partition vergroBern.<br>

Alternativ kann man sich das Imaage
auch lokal herunterladen, entpacken
und per DD auf die CF schreiben.<br>

""ACHTUNG!""'<br>

Alle auf dem USB Medium
befindlichen Dateien werden
uberschreiben bzw. geloscht.

==Installation auf Raspberry Pi==

OE5HPM hat ein Imaae der TCE samt
APRS Diai auf Raspberrv Pi zum
Laufen aebracht. Somit ist die
hervorragende Software als Digi auch
auf dieser Plattform einsetzbar.

Ausgabe: 03.05.2024

Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Seite 93 von 112



B | vue S p|Ce 4 TCE Tinycore Linux Projekt

Die Verfuabarkeit sowie
Beschreibuna dazu folat in Kiirze
bzw. ist bei OESHPM, Hannes zu
erfahren.

+ ==Installation unter Windows==

Die TCE Software selbst lauft nicht
unter Windows, kann jedoch unter
einem Win32 OS auf einen
Datentrager aebracht werden. Um die
Installation eines Imaages auf ein USB
Medium direkt unter Windows
durchzufithren, hat OES8DLK ein
Proaramm dafiir aeschrieben. Der S7
MMC Imaage Writer ist ebenfalls auf
der [http://oe2wao.info/tce Webseite
von OE2WAO] zu finden (S7ImgWR1.
zip).<br>

Alternativ aibt es noch einen zweiten
IMAGEWRITER.zip zum Download.<br>

Der Voraanq ist aanz einfach. Das
aewinschte Imaage herunterladen,
entpacken, und lokal speichern. letzt
das USB Medium anstecken und sich
den Laufwerksbuchstaben merken.
Dann den Image Writer starten, das
Imaage auswahlen, und den
Schreibvorgang beginnen.<br>

+ '""ACHTUNG!"'<br>

Alle auf dem USB Medium
+ befindlichen Dateien werden
uberschrieben bzw. geloscht.

— ==Einstellungen==

Voreingestellt im Image sind folgende
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder lber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)
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Zugang fiir SSH<br> [[TCE Tinvcore Linux Proiekt | << Zurii
ck zur TCE Projekt Ubersicht]]

— User: tc<br>

— Pass: 12345678

Aktuelle Version vom 26. Februar 2018, 11:23 Uhr

Inhaltsverzeichnis
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Download

Das zum Einsatz kommende TCE - Tinycore Linux kann wahlweise im Original von der Webseite
geladen werden.

Die von uns bearbeitete, und an die Bedurfnisse der Funkamateure angepasste Version findet ihr
hier:

Download TCE project image for 128MB media (Datei:Tce-128.zip)

Installation unter Linux

Zuerst ladt man sich die gewiinschte Version herunter, die aktuelle Version kann unter
http://oe2wao.info/tce gefunden werden

wget https://oe2wao.info/tce/tce-128.zip
oder
wget http://wiki.oevsv.at/images/a/ae/Tce-128.zip

Nun verbindet man eine entsprechend groBe CF Speicherkarte. Diese darf aber fir den folgenden
Vorgang nicht gemountet sein, also rechtsklicken und aushangen.

cat %PFAD_ZU IMG.ZIP% | gunzip > /dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natlrlich entsprechend angepasst werden.

Wer eine grofBere CF verwendet und den gesamten Speicher benutzen will, muss entweder eine
zweite Partition anlegen, oder mit einem geeigneten Tool die erste Partition vergréRern.
Alternativ kann man sich das Image auch lokal herunterladen, entpacken und per DD auf die CF
schreiben.

ACHTUNG!

Alle auf dem USB Medium befindlichen Dateien werden Uberschreiben bzw. geldscht.

Installation auf Raspberry Pi

OE5HPM hat ein Image der TCE samt APRS Digi auf Raspberry Pi zum Laufen gebracht. Somit ist
die hervorragende Software als Digi auch auf dieser Plattform einsetzbar. Die Verflgbarkeit sowie
Beschreibung dazu folgt in Klrze bzw. ist bei OESHPM, Hannes zu erfahren.

Installation unter Windows

Die TCE Software selbst lauft nicht unter Windows, kann jedoch unter einem Win32 OS auf einen
Datentrager gebracht werden. Um die Installation eines Images auf ein USB Medium direkt unter
Windows durchzuflhren, hat OE8DLK ein Programm dafur geschrieben. Der S7 MMC Image Writer
ist ebenfalls auf der Webseite von OE2WAO zu finden (S7ImgWR1.zip).
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Alternativ gibt es noch einen zweiten IMAGEWRITER.zip zum Download.

Der Vorgang ist ganz einfach. Das gewunschte Image herunterladen, entpacken, und lokal
speichern. Jetzt das USB Medium anstecken und sich den Laufwerksbuchstaben merken. Dann
den Image Writer starten, das Image auswahlen, und den Schreibvorgang beginnen.
ACHTUNG!

Alle auf dem USB Medium befindlichen Dateien werden Uberschrieben bzw. geldscht.

<< Zurlck zur TCE Projekt Ubersicht
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TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Tinycore Linux Project
englisch: Unterschied zwischen den Seiten

VisuellWikitext

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30
Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)

Zeile 1:

[[Kategorie:Digitaler Backbone]]

— [[Kategorie:Digitale_Betriebsarten]]

[[Kategorie:APRS]]

[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.jpg|thumb|LowPower Industrie
PCI]

[[Bild:aeode266.jpg|thumb|266Mhz
Industrie PC]]

==Einleitung==

Hier entsteht ein Amateurfunk
Software Proiekt, welches unter
Einsatz von [http://www.tinvcorelinux.
— com TCE - Tinvcore Linux] auf
Embedded Svstem wie Industrie PC, A
LIX u.d.g. Services wie Packet Radio, A
PRS, etc. im HAMNET anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand bei
— maximalem Funktionsumfang und
minimaler Stromaufnahme.

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 15:

01 Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
Markierung: Visuelle Bearbeitung

Zeile 1:

+

[[Datei:Deutschland-flagae.qifl] Fur
die deutsche Version dieses Proiekts [[
TCE Tinvcore_Linux_Projekt | >>hier
klicken<<]]

==Intro==

[[Bild:PPC.jpg|thumb|500MHz LowPower in
dustrial PC]]

This hamradio software proiect is
based on [http://www.tinvcorelinux.co
m TCE - Tinycore Linux], an embedded
software svstem used on plattforms
like industrial pc, ALIX and others,
and offers

* Packet Radio - (multichannel/multiba
ud e.g. 1k2 2k4 4k8 9k6..)

*APRS - UDPGATE (IGATE, also
multibaud, e.g. 1k2 and 9k6)

*LoRa APRS (NEW!) incl. Mic-E
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Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaang, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausgemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit
500MHz CPU Leistuna und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei
[http://www.oe2wao.info OE2WAO]
anfragen).<br>

Das Betriebssvstem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

==Download==

Das zum Einsatz kommende [http://ww

w.tinycorelinux.com TCE - Tinvcore
Linux] kann im Oriaginal von der
Webseite geladen werden.<br>

+

*SAMNET
*lightning detection

*Radiosondes RX (weather balloon
tracker)

*small web servers

*Weather station with different
sensors

*SVX Link (Echolink)

*WINLINK Global Radio Email (RMS
Packet)

*Switching and measuring center

especialv in networks like HAMNET
and similar.<br>

One goal is a minimum on material
expenditure and also a minimal
current consumption, followed by a
maximum of features

More information on the hamradio
TCE - tinvcore linux project coming
here soon

==Hardware==

[[Bild:12v-anschluss.jpg|thumb|polarit
y industrial PC]]
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Die von uns bearbeitete, und an DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike and
unsere Bediirfnisse angepasste OE5DXL Chris are doina experiments
Version ist auf der [http://www.oe2wao. with discarded industrial pc

a info/tce Webseite von OE2WAOQO] zu + hardware, a 500MHz AMD Geode CPU
finden.<br> with up to 256MB of RAM, and a

minimal power input of <5Watt (for
remaining stock ask [http://www.
oe2wao.info OE2WAO]).<br>

Eine Datei beainnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw. tc38x)
— deutet auf eine arafische Oberflache
des Betriebssystems hin.<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fir den
€100 netzwerktreiber, der fiir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusganagsarofBRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

But everv other hardware plattform
+ like ALIX, Raspberry Pi or similar will
do.<br>

The operatina svstem is placed on a
CF/SD memory card (>32MB).<br>

==Installation unter Linux== If available the internal, or in other
cases an USB soundcard is used for
operating AFSK/FSK modulation. One
special character of working devices
is a 3rd connector beside microphone
and line out, the line in. Because
these device are real stereo and
make it possible to operate two
separate channels even on one sound
card.

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

wget http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz
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Nun verbindet man eine
netsprechend arofRRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folgenden Voraang nicht
gemountet sein, also rechtsklicken
und aushdangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss naturlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine aroBere CF verwendet und
den aesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anleaen, oder mit einem dgeeianeten
Tool die erste Partition vergrofSern.

===Connections and conversion of
our used industrial PC===

[[Bild:12v-umbau.ipalthumb|power
supply conversion 12V]]

There are several connectors (COM,
USB, network) on the frontside of our
panels, as vou can see. For correct
polarity it is important to connent the
+ pole to the right pin of the 3pol
power supplv connector, the pin
which is closer to the USB ports. The
negative pole is the left pin.<br>

— ==Einstellungen== + The normal board supply is 24V.<br>

That we can use it with our 12V
power supplv, we have to do a little

+ modification. Just add a 270k Ohm
resistor on the bottom side of the
power supply as shown in the picture.

Voreingestellt im Image sind folgende + ===Soundcard===
Werte:<br>
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Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
entweder Uber die X11 Oberflache
— oder in /opt/eth0)

— Zugang fir SSH<br>

User: tc<br>

Pass: 12345678

If there is no onboard sound
available, vou can use a USB
soundcard instead. Suagested types
vou can find [[Geeignete
Soundkarten|here]l.

==Software==

A readv-to-use software imaae is
located on the [http://www.oe2wao.
info/tce OE2WAO Server] (e.qa. tc455x-
128.zip means version 4.55 with GUI
on 128MB data drive)<br>

There is also a version for raspberry
pi hardware in test, and available
soon.

DL1NUX has created a wiki on
installation and operating the
dxIToolchain http://dxlwiki.dl1nux.de/
(german)

===Software schematic===

[[Datei:Udpboxs.jpgll

If vou need help on configuring the
software packages vou can contact
OE5DXL on packet radio convers
channel 501.

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 15:01 Uhr

- Flr die deutsche Version dieses Projekts >>hier klicken<<
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Intro

This hamradio software project is based on TCE
- Tinycore Linux, an embedded software
system used on plattforms like industrial pc,
ALIX and others, and offers

® Ppacket Radio - (multichannel/multibaud e.
g. 1k2 2k4 4k8 9k6..)

® APRS - UDPGATE (IGATE, also multibaud, e.

g. 1k2 and 9k6)

LoRa APRS (NEW!) incl. Mic-E

SAMNET 500MHz LowPower industrial PC

lightning detection

Radiosondes RX (weather balloon tracker)

small web servers

Weather station with different sensors
SVX Link (Echolink)

WINLINK Global Radio Email (RMS Packet)
Switching and measuring center

especialy in networks like HAMNET and similar.
One goal is a minimum on material expenditure and also a minimal current consumption,
followed by a maximum of features

More information on the hamradio TCE - tinycore linux project coming here soon

Hardware

DH2IW Wolfgang, OE2WAO Mike and OE5DXL
Chris are doing experiments with discarded
industrial pc hardware, a 500MHz AMD Geode
CPU with up to 256MB of RAM, and a minimal
power input of <5Watt (for remaining stock ask
OE2WAOQ).

But every other hardware plattform like ALIX,
Raspberry Pi or similar will do.

The operating system is placed on a CF/SD
memory card (>32MB). polarity industrial PC

If available the internal, or in other cases an

USB soundcard is used for operating AFSK/FSK modulation. One special character of working
devices is a 3rd connector beside microphone and line out, the line in. Because these device are
real stereo and make it possible to operate two separate channels even on one sound card.

Connections and conversion of our used industrial PC
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There are several connectors (COM, USB,
network) on the frontside of our panels, as you
can see. For correct polarity it is important to
connent the + pole to the right pin of the 3pol
power supply connector, the pin which is closer
to the USB ports. The negative pole is the left

pin.

The normal board supply is 24V.

That we can use it with our 12V power supply,
we have to do a little modification. Just add a
270k Ohm resistor on the bottom side of the
power supply as shown in the picture.

power supply conversion 12V

Soundcard

If there is no onboard sound available, you can use a USB soundcard instead. Suggested types
you can find here.

Software

A ready-to-use software image is located on the OE2WAO Server (e.g. tc455x-128.zip means
version 4.55 with GUI on 128MB data drive)
There is also a version for raspberry pi hardware in test, and available soon.

DL1INUX has created a wiki on installation and operating the dxIToolchain http://dxlwiki.dl1nux.de/
(german)

Software schematic

udpflex

afskmodem

XNET

udphub

|nternet

Help

If you need help on configuring the software packages you can contact OE5DXL on packet radio
convers channel 501.
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TCE Tinycore Linux Projekt: Unterschied zwischen den
Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 14:
52 Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
Markierung: Visuelle Bearbeitung

Version vom 7. Dezember 2011, 14:30
Uhr (Quelltext anzeigen)
OE2WAO (Diskussion | Beitrage)
< Zum vorherigen Versionsunterschied

(98 dazwischenliegende Versionen von 3 Benutzern werden nicht angezeigt)

Zeile 3: Zeile 3:
[[Kategorie:APRS]] [[Kategorie:APRS]]
[[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]] [[Kategorie:Packet-Radio und I-Gate]]

[[Bild:PPC.ipg|thumb|LowPower

- +
Industrie PC]]
[[Bild:geode266.jpg|thumb|266Mhz [[Datei:Enalisch.ipall For enalish
Industrie PC]] + version on this project [[TCE Tinycore
Linux Project englisch | >>click
here<<]]
==Einleitung== ==Einleitung==
Hier entsteht ein Amateurfunk Software [[Bild:PPC.ipalthumb|500MHz
Projekt, welches unter Einsatz von LowPower Industrie PC]]
[http://www.tinycorelinux.com TCE -
— Tinycore Linux] auf Embedded System wie +
Industrie PC, ALIX u.d.q. Services wie
Packet Radio, APRS, etc. im HAMNET
anbindet.<br>
Ziel ist ein minimaler Aufwand bei Hierbei handelt es sich um eine Amate
maximalem Funktionsumfang und urfunk Toolchain, welche bpsw. unter
minimaler Stromaufnahme. + Einsatz von [http://www.tinycorelinux.com
TCE - Tinycore Linux] auf Embedded
System wie Industrie PC, ALIX u.d.g.
Services wie
+

*[[:Kategorie:Packet-Radio und I-
+ Gate | Packet Radiol] - ""(Multibaud
bspw. 1k2 2k4 4k8 9k6..)"
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Die ersten Versuche laufen derzeit
bei DH2IW Wolfaana, OE2WAO Mike
und OE5DXL Chris, wobei hier eine
ausaemusterte Industrie PC Variante
zum Einsatz kommt, welche mit
500MHz CPU Leistuna und bis 256MB
Ram eine bis auf <5Watt minimierte
Leistungsaufnahme aufweist
(vorhandene Restboards bei [http://w
ww.oe2wao.info OE2WAO] anfragen).
<br>

Das Betriebssvstem findet dabei auf
einer CF Speicherkarte Platz.

*[[:Katedgorie:APRS | APRSI]] -
UDPGATE "(IGATE, ebenfalls
Multibaud bspw. 1k2 und 9k6)"

*LoRa APRS (NEU!) inkl. Mic-E
*[[SAMNET | SAMNETI]]
*Blitzortung

*Radiosonden RX (Wetterballon)
*kleine Webserver

*Wetterstation mit unterschiedlichen
Sensoren

*SVX-Link (Echolink)

*[[:Kateaorie:WINLINK | WINLINK
Global Radio E-Mail (RMS Packet)l]

*Schalt- und MeRzentrale

u.v.m. unter anderem im HAMNET
anbindet.<br>

Ziel ist ein minimaler Aufwand und
minimale Stromaufnahme, bei
maximalem Funktionsumfang.

==[[TCE Hardware | Hardware]l==

[[TCE Hardwarel] -> Informationen
zur benétigten Hardware

==[[TCE Software | Software]l==
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DL1NUX hat dankenswerter Weise in
Wiki fir dieses Projekt erstellt:

==Download== [http://dxlwiki.dlLnux.de/ http://dxlwiki.
dilnux.de]

Das zum Einsatz kommende [http://ww
w.tinvcorelinux.com TCE - Tinvcore
Linux] kann im Oriainal von der
Webseite geladen werden.<br>

Die von uns bearbeitete, und an
unsere Bediirfnisse angepasste

— Version ist auf der [http:/www.oe2wao
.info/tce Webseite von OE2WAO] zu
finden.<br>

Eine Datei beadinnend mit "tc38" steht
dabei fiir die Grundversion v3.8.<br>

Ein "x" nach der Version (bspw.
tc38x) deutet auf eine grafische
Oberflache des Betriebssystems hin.
<br>

Das "e" nach dem "alsa" steht fir den
€100 netzwerktreiber, der fir die von
uns verwendeten Boards benétigt
wird.<br>

Ein "512" im Dateinamen bezieht sich
— auf die AusaanasarofRe des Images,
also in diesem Fall 512MB.

===[[TCE Software | Einstellungen &
Bedienungll===

Informationen zur Installation,
+ Konfiquration und zu den einzelnen
Modulen

===[[TCE Software Installation |
Installation & Download]l===

Dieses Kapitel erklart die Installation
+ vom TCE Imaae unter dem jieweilig
verwendeten Betriebssystem
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— ==Installation unter Linux== + ==Einsatz==

Zuerst ladt man sich die gewiinschte
Version herunter

waet http://www.oe2wao.info/tce
/tc38xalsae512.img.gz

Nun verbindet man eine
netsprechend arofRRe CF
Speicherkarte. Diese darf aber fir
den folgenden Voraang nicht
aemountet sein, also rechtsklicken
und aushangen.

cat tc38xalsae512.img.gz | gunzip >
/dev/sdd

Der Ausdruck /dev/sdd muss natiirlich
entsprechend angepasst werden.<br>

Wer eine groRere CF verwendet und
den gaesamten Speicher benutzen will,
— muss entweder eine zweite Partition
anleagen, oder mit einem geeigneten
Tool die erste Partition vergroBern.

[[Bild:DbOwas-aprs-k.
jpg|thumb|DBOWGS APRS & PR Digill

Eingesetzt wird das Svystem in
verschiedenen Konfiaurationen und
Varianten bereits bspw. bei OE1XAR,
OE1XUR, OE2XAP, OE2XGR, OE2XWR,
OE2XZR, OE3XAR, OE3XER, OE5DXL,
OE5FHM, OE5HPM, OE5XAR, OE5XBR,
OE5XDO, OE5XGR, OE5XUL, OE7XGR
sowie bei DBOFFL, DBOKLI, DBOWGS,
DC9RD, DH2IW, DL3RCG, DL8RDL,
DK5RV und IQ3AZ.

==Einstellungen== Weitere Tests laufen unter anderem
- + in weiteren Teilen von OE, sowie in
IK, DL und PA.

==Hilfe==
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— Voreingestellt im Image sind folgende +
Werte:<br>

Fixe IP: 192.168.1.50/24 (zu andern
— entweder uber die X11 Oberflache
oder in /opt/eth0)

Zugang fiir SSH<br> Wer Hilfe bei der Konfiquration der
Softwarekomponenten bendétiat, kann
- + Fragen direkt im Packet Radio

Convers auf Kanal 501, oder per PR
Mail an OE5DXL stellen.

— User: tc<br>

— Pass: 12345678

Aktuelle Version vom 8. Januar 2023, 14:52 Uhr

r/j ﬂ For english version on this project >>click here<<
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Einleitung

Hierbei handelt es sich um eine Amateurfunk
Toolchain, welche bpsw. unter Einsatz von TCE
- Tinycore Linux auf Embedded System wie
Industrie PC, ALIX u.d.g. Services wie

® packet Radio - (Multibaud bspw. 1k2 2k4
4k8 9k6..)

® APRS - UDPGATE (/GATE, ebenfalls

Multibaud bspw. 1k2 und 9k6)

LoRa APRS (NEU!) inkl. Mic-E

SAMNET 500MHz LowPower Industrie PC

Blitzortung

Radiosonden RX (Wetterballon)

kleine Webserver

Wetterstation mit unterschiedlichen Sensoren
SVX-Link (Echolink)

WINLINK Global Radio E-Mail (RMS Packet)
Schalt- und MefRzentrale

u.v.m. unter anderem im HAMNET anbindet.
Ziel ist ein minimaler Aufwand und minimale Stromaufnahme, bei maximalem Funktionsumfang.

Hardware

TCE Hardware -> Informationen zur bendétigten Hardware

Software

DL1NUX hat dankenswerter Weise in Wiki fur dieses Projekt erstellt:
http://dxlwiki.dl1nux.de

Einstellungen & Bedienung

Informationen zur Installation, Konfiguration und zu den einzelnen Modulen
Installation & Download

Dieses Kapitel erklart die Installation vom TCE Image unter dem jeweilig verwendeten
Betriebssystem

Einsatz

Eingesetzt wird das System in verschiedenen Konfigurationen und Varianten bereits bspw. bei
OE1XAR, OE1XUR, OE2XAP, OE2XGR, OE2XWR, OE2XZR, OE3XAR, OE3XER, OE5DXL, OE5FHM,
OE5HPM, OE5XAR, OE5XBR, OE5XDO, OE5XGR, OE5XUL, OE7XGR sowie bei DBOFFL, DBOKLI,
DBOWGS, DC9RD, DH2IW, DL3RCG, DL8RDL, DK5RV und IQ3AZ.
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Weitere Tests laufen unter anderem in
weiteren Teilen von OE, sowie in IK, DL und PA.

Hilfe

Wer Hilfe bei der Konfiguration der Softwarekomponenten benétigt, kann Fragen direkt im Packet
Radio Convers auf Kanal 501, oder per PR Mail an OE5DXL stellen.

Ausgabe: 03.05.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 112 von 112


https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Db0wgs-aprs-k.jpg

	TCE Tinycore Linux Projekt
	Einleitung
	Hardware
	Software
	Einstellungen & Bedienung
	Installation & Download

	Einsatz
	Hilfe

	TCE Tinycore Linux Projekt und Benutzer:OE2WAO: Unterschied zwischen den Seiten
	TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:APRS: Unterschied zwischen den Seiten
	APRS – Automatic Packet Reporting System

	TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:Packet-Radio und I-Gate: Unterschied zwischen den Seiten
	TCE Tinycore Linux Projekt und Kategorie:WINLINK: Unterschied zwischen den Seiten
	WINLINK
	Allgemeines
	Winlink [1] ist...

	Funktionalitität
	Die Neue Winlink CMS Architektur
	Leistungsmerkmale des Winlink\-Netzwerkes
	Winlink Präsentationen
	Systemübersicht
	Was wird benötigt?
	Software
	Benutzersoftware


	Sys\-Op Software
	RMS-Packet
	Benutzerregistrierung
	Passwort Sicherheit
	Passwort Verlust

	Radio Mail Server
	Zugangsmöglichkeiten
	Telnet
	Pactor
	Packet-Radio
	ARDOP
	VARA-HF
	VARA-FM
	Vorraussetzungen
	Einstellungen in Winlink und VARA FM
	Einstellungen bei Verwendung eines FT\-991A

	HAMNET

	APRSLink
	Kontakt

	TCE Tinycore Linux Projekt und SAMNET: Unterschied zwischen den Seiten
	SAMNET - Simple Amateur Multimedia NETwork

	TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Hardware: Unterschied zwischen den Seiten
	PC
	Anschluss und Umbau der genannten Industrie PC Variante auf 12V

	ALIX
	Raspberry Pi
	NanoPi
	Soundkarte
	PTT

	TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Software: Unterschied zwischen den Seiten
	Komponenten / Module
	Einstellungen
	Netzwerk einstellen
	Starten und Stoppen von Modulen
	Uhrzeit synchronisieren (HAMNET Time-Server)
	Zum Abschluss speichern

	Vorgefertigte Varianten

	TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Software Installation: Unterschied zwischen den Seiten
	Download
	Installation unter Linux
	Installation auf Raspberry Pi
	Installation unter Windows

	TCE Tinycore Linux Projekt und TCE Tinycore Linux Project englisch: Unterschied zwischen den Seiten
	Intro
	Hardware
	Connections and conversion of our used industrial PC
	Soundcard

	Software
	Software schematic

	Help

	TCE Tinycore Linux Projekt: Unterschied zwischen den Versionen
	Einleitung
	Hardware
	Software
	Einstellungen & Bedienung
	Installation & Download

	Einsatz
	Hilfe


